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2 Besondere Sicherheitshinweise fiir Installateure

= Installationsanleitung — AuBengerat:

= Installationsanleitung

= Format: Papier (im Lieferumfang des AuRengerats enthalten)
= Installationsanleitung — Innengerét:

= Installationsanleitung

= Format: Papier (im Lieferumfang des Innengerats enthalten)
= Referenzhandbuch fiir den Monteur:

= Vorbereitung der Installation, bewahrte  Verfahren,
Referenzdaten ...
= Format: Digitale Dateien unter https://www.daikin.eu.

Verwenden Sie die Suchfunktion &, um Ihr Modell zu finden.
= Erganzungshandbuch fiir optionale Ausstattung:
= Weitere Informationen beziglich der Installation von optionalen
Ausstattungen
= Format: Papier (im Lieferumfang des Innengerats enthalten) +
digitale Dateien unter https://www.daikin.eu. Verwenden Sie die
Suchfunktion Q, um Ihr Modell zu finden.

Die jingste Uberarbeitung der gelieferten Dokumentation ist
verfligbar auf der regionalen Website von Daikin oder bei Ihrem
Fachhandler.

Das Original der Anleitung ist in Englisch geschrieben. Bei den
Anleitungen in anderen Sprachen handelt es sich um
Ubersetzungen des Originals.

Technische Konstruktionsdaten

= Ein Teil der jungsten technischen Daten ist verfigbar auf der
regionalen Website Daikin (6ffentlich zuganglich).

= Der vollstindige Satz der jiungsten technischen Daten ist
verfligbar auf dem Daikin Business Portal (Authentifizierung
erforderlich).

Online-Tools

Neben der Dokumentation stehen den Monteuren einige Online-
Tools zur Verfligung:
= Daikin Technical Data Hub
= Zentrale Bezugsstelle fir technische Daten des Gerats,
praktische Tools, digitale Ressourcen und mehr.
= Offentlich zugénglich (iber https://daikintechnicaldatahub.eu.
= Heating Solutions Navigator
= Eine digitale Toolbox, die verschiedenen Tools bietet, um die
Installation und  Konfiguration von Heizsystemen zu
vereinfachen.
= Fir den Zugriff auf Heating Solutions Navigator ist eine
Registrierung bei der Plattform Stand By Me erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie auf der Website https:/
professional.standbyme.daikin.eu.
= Daikin e-Care
= Mobil-App fir Monteure und Servicetechniker, mit der sie
Heizsysteme registrieren, konfigurieren und eine
Problembehebung fur sie durchfuhren kénnen.
= Verwenden Sie die folgenden QR-Codes, um die Mobil-App fir
iOS- oder Android-Gerate herunterzuladen. Fur den Zugriff auf
die App ist eine Registrierung bei der Stand By Me-Plattform
erforderlich.

App Store

2 Besondere
Sicherheitshinweise filir
Installateure

Beachten Sie stets die folgenden Sicherheitshinweise und
Vorschriften.

Installation des Gerits (siehe "4 Installation der Einheit" [» 5])

A WARNUNG

Die Installation muss von einer Fachkraft durchgefihrt
werden. Die Auswahl der Materialien und die Installation
mussen den gesetzlichen Vorschriften entsprechen. In
Europa ist die Norm EN378 zu erfiillen.

Installationsort (siehe "4.1 Den Ort der Installation
vorbereiten" [ 6])

WARNUNG

Das Gerat muss in einem Raum gelagert werden, in dem
es keine kontinuierlich vorhandene Entziindungsquelle gibt
(Beispiel: offene Flammen, ein mit Gas betriebenes
Haushaltsgerat oder ein mit elektrisches Heizgerat).

A WARNUNG

Verwenden Sie KEINE Kaltemittelleitungen wieder, die mit
einem andere Kaltemittel verwendet wurden. Tauschen Sie
die Kaltemittelleitungen aus oder reinigen Sie sie
sorgfaltig.

A WARNUNG

Beachten Sie die fur die Wartung erforderlichen Abstande
in dieser Anleitung, um das Gerat richtig zu installieren.
Siehe "4.1.1 Anforderungen an den Installationsort des
Innengerats" [» 6].

A VORSICHT

Installieren Sie das Innengerat mit einem Mindestabstand
von 1 m von anderen Warmequellen (>80°C) (z. B.
elektrischen Heizgeraten, Olheizungen, Kamin) und
brennbaren Materialien. Andernfalls kann das Gerat
beschadigt werden oder in extremen Fallen Feuer fangen.

Sonderanforderungen fiir R32 (siehe
"4.1.2 Sonderanforderungen fiir R32-Gerate" [» 6])

A WARNUNG

= Durchstechen Sie KEINE Teile des
Kaltemittelkreislaufs und verbrennen Sie sie nicht.

= Verwenden Sie KEINE anderen als die vom Hersteller
empfohlenen  Mittel zur Beschleunigung des
Enteisungsvorgangs oder zur Reinigung der
Ausristung.

= Berlicksichtigen Sie, dass das Kaltemittel R32
GERUCHSNEUTRAL ist.

A WARNUNG

Das Gerat muss in einem Raum der unten angegebenen
GroRe so gelagert werden, dass es nicht mechanisch
beschadigt werden kann. Der Raum muss gut beliiftet sein
und es darf keine kontinuierlich  vorhandene
Entziindungsquellen geben (Beispiel: offene Flammen, ein
mit Gas betriebenes Haushaltsgerat oder ein mit
elektrisches Heizgerat).
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2 Besondere Sicherheitshinweise fiir Installateure

A

WARNUNG

Darauf achten, dass |Installation, Servicearbeiten,
Wartungsarbeiten und Reparaturen NUR  von
entsprechend autorisierten Fachleuten gemaR den

Instruktionen in Daikin und gemaR den vor Ort geltenden
gesetzlichen Vorschriften (z. B. den landesweit geltenden
Gas-Vorschriften) ausgefiihrt werden.

Offnen und SchlieRen des Gerits (siehe "4.2 Einheit 6ffnen und
schlieBen" [» 13])

VY

GEFAHR: STROMSCHLAGGEFAHR

A

WARNUNG

= Samtliche Verkabelungen MUSSEN von einem
zugelassenen Elektriker installiert werden und sie
MUSSEN den geltenden gesetzlichen Vorschriften
entsprechen.

= Bei der festen Verkabelung sind die elektrischen
Anschllsse herzustellen.

= Alle vor Ort beschafffen Teile und alle

Elektroinstallationen MUSSEN den  geltenden
gesetzlichen Vorschriften entsprechen.

GEFAHR: GEFAHR DURCH VERBRENNEN ODER
VERBRUHEN

Montieren des Innengeriéts (siehe "4.3 Montieren des
Innengerats" > 14])

A

WARNUNG

Bei Beschadigungen des Stromversorgungskabels MUSS
dieses vom Hersteller, dessen Vertreter oder einer
entsprechend qualifizierten Fachkraft ausgewechselt
werden, um Gefahrdungsrisiken auszuschlie®en.

A

WARNUNG

Das Verfahren fur die Montage des Innengerats MUSS
den Anweisungen in dieser Anleitung entsprechen. Siehe
"4.3 Montieren des Innengerats" [» 14].

WARNUNG

Fir Stromversorgungskabel IMMER mehradrige Kabel
verwenden.

Installation der Rohrleitungen (siehe
"5 Rohrinstallation™ [» 15])

B>

VORSICHT

Schieben Sie KEINE uberflissigen Kabellangen in das
Gerat.

FiaY

GEFAHR: STROMSCHLAGGEFAHR

Wahrend des Flullprozesses kann Wasser aus
Leckagepunkten austreten und zu einem Stromschlag
fuhren, wenn es mit spannungsfiihrenden Teilen in Kontakt
kommt.

= Machen Sie das Gerat vor dem Fiillprozess energielos.

= Prifen Sie nach der ersten Befiillung und vor dem
Einschalten des Gerats Uber den Hauptschalter, ob alle
elektrischen Teile und Anschlusspunkte trocken sind.

WARNUNG
Die Reserveheizung MUSS ber eine dedizierte
Stromversorgung verfigen und MUSS durch die

SicherheitsmaRnahmen geschutzte werden, die durch die
entsprechende Gesetzgebung vorgegeben sind.

A

WARNUNG
Die bauseitigen Rohrleitungen MUSSEN den Anweisungen

in dieser Anleitung entsprechen. Siehe
"5 Rohrinstallation" [» 15].

VORSICHT

Um zu gewahrleisten, dass das Gerat vollstandig geerdet
ist, schlieRen Sie IMMER die Stromversorgung der
Reserveheizung und das Erdungskabel an.

A

WARNUNG

Installieren Sie die Gielwanne entfernt von elektrischen
Geraten. Mogliche Folge: Stromschlag oder Brand.

INFORMATION

Ausfihrliche Informationen zu den
Sicherungseinstufungen, den Sicherungsarten und den
Schutzschalter-Einstufungen finden Sie unter
"6 Elektroinstallation” [» 20].

Konfiguration (siehe "7 Konfiguration" [» 34])

Installation der elektrischen Leitungen (siehe
"6 Elektroinstallation™ [» 20])

Py

GEFAHR: STROMSCHLAGGEFAHR

GEFAHR: STROMSCHLAGGEFAHR

Wahrend des Fillprozesses kann Wasser aus
Leckagepunkten austreten und zu einem Stromschlag
fuhren, wenn es mit spannungsflihrenden Teilen in Kontakt
kommt.

= Machen Sie das Gerat vor dem Fiillprozess energielos.

= Prifen Sie nach der ersten Beflllung und vor dem
Einschalten des Gerats liber den Hauptschalter, ob alle
elektrischen Teile und Anschlusspunkte trocken sind.

WARNUNG

Die elektrische Verkabelung MUSS in Einklang mit den
Anweisungen in den folgenden Dokumenten erfolgen:
= Diese Anleitung. Siehe "6 Elektroinstallation" [» 20].

= Der Schaltplan, der im Lieferumfang des Gerats
enthalten ist, befindet sich an der Innenseite der

A

WARNUNG

Denken Sie daran, dass nach Durchfiihrung der
Desinfektion die Temperatur des Warmwassers, das aus
einem Warmwasserhahn entnommen wird, so heil} ist,
dass seine Temperatur dem Wert entspricht, der durch die
bauseitige Einstellung [2-03] festgelegt ist.

Falls das Warmwasser aus dem Brauchwasserspeicher so
hei} sein konnte, dass fir Menschen Verbriihungsgefahr
besteht, sollte ein Mischventil (bauseitig zu liefern) am
Auslass des Brauchwasserspeichers installiert werden.
Dieses Mischventil sollte dann dafir sorgen, dass die
Temperatur des aus dem Warmwasserhahn entnommenen
Wassers niemals hoher sein kann als eine vorher
eingestellte Maximaltemperatur. Die Maximaltemperatur
muss gemall der gultigen Gesetzgebung festgelegt
werden.

VORSICHT

Die Einstellungen fiir die Desinfektionsfunktion MUSSEN
vom Monteur gemaf der gultigen Gesetzgebung festgelegt
werden.

Schaltkastenabdeckung des  Innengerats.  Eine
Erlauterung der Legende finden Sie unter
"10.2 Elektroschaltplan: Innengerat" [» 49].
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3 Uber das Paket

A VORSICHT

Stellen  Sie  sicher, dass die Startzeit der
Desinfektionsfunktion [5.7.3] mit festgelegter Dauer [5.7.5]
NICHT durch einen mdglichen Brauchwasserbedarf
unterbrochen wird.

Inbetriebnahme (siehe "8 Inbetriebnahme” [» 44])

A WARNUNG

Die Inbetriebnahme MUSS den Anweisungen in dieser
Anleitung entsprechen. Siehe "8 Inbetriebnahme" [» 44].

A WARNUNG

Entliiftung der Heizverteilsysteme oder Kollektoren.
Bevor Sie die Heizverteilsysteme oder Kollektoren

entliiften, Gberpriifen Sie, ob £\ oder /N auf der Startseite
der Bedieneinheit angezeigt wird.

= |st dies nicht der Fall, kobnnen Sie sie sofort entliften.

= [st dies der Fall, stellen Sie sicher, dass der Raum, in
dem Sie die Entliftung durchfihren mdochten,
ausreichend beliftet ist. Grund: Kaltemittel kann durch
eine Undichtigkeit in den Wasserkreislauf und
nachfolgend in den Raum gelangen, wenn Sie die
Heizverteilsysteme oder Kollektoren entliften.

3 Uber das Paket

Beachten Sie Folgendes:

= Bei Auslieferung MUSS die Einheit auf Beschadigungen und
Vollstandigkeit Uberprift werden. Beschadigungen oder fehlende
Teile MUSSEN unverziglich dem Schadensreferenten der
Spedition mitgeteilt werden.

= Bringen Sie das verpackte Gerat so nahe wie moglich an den
endgultigen Aufstellungsort, um eine Beschadigung wahrend des
Transports zu vermeiden.

= Bereiten Sie im Voraus den Weg vor, auf welchem die Einheit am
besten zum Installationsort gebracht werden kann.

3.1 Innengerat
3.1.1 So entfernen Sie das Zubehor vom
Innengerat
g
3x 1%
m
17x  |20%

% @

u w X Yy
1%

1%

K“

1%

1%
Z
&K‘

a Griff (nur fir den Transport erforderlich
b Gewindeabdeckung

v
1%
2

1%
_
)

Uberlaufanschluss

Schlissel fir die Baugruppe
Absperrventil

Flachdichtung

O-Ring

Sicherungsklemme

Entliftungsschlauch
Ablaufwannenschlauch
Ablaufwannen-Schlauchklemme
Kabelfixierung zur Zugentlastung
Kabelbinder

O-Ring

Kaminmuffe

Sicherungsklemme
Schaltkasten-Metalleinsatz

Schraube fiir Schaltkasten-Metalleinsatz
Schraube der oberen Abdeckung
WLAN-Karte

Allgemeine Sicherheitsvorkehrungen
Installationsanleitung fiir das Innengerat
Betriebsanleitung

Addendum Software-Anderungsprotokoll
Addendum gewerbliche Gewahrleistung

<XE<<C A0 10TO0S3 _x.—.5Q w0 Q0

3.1.2 So bewegen Sie das Innengerat

Verwenden Sie die Griffe an der Riick- und Vorderseite, um das
Gerat zu tragen.

@ HINWEIS

Solange der Speicher leer ist, ist das Innengerat kopflastig.
Sichern Sie das Gerat entsprechend und transportieren
Sie es nur mithilfe der Griffe.

Wenn die optionale Reserveheizung (EKECBU*) installiert
ist, lesen Sie in der Installationsanleitung der
Reserveheizung nach.

a Schraubkappe
b Schllssel fir die Baugruppe
c Griff
1 Offnen Sie die Schraubkappen an der Vorder- und Riickseite
des Speichers.

2 Bringen Sie die Griffe horizontal an und drehen Sie sie um
360°.
Verwenden Sie die Griffe, um das Gerat zu tragen.
Entfernen Sie nach dem Tragen des Gerats die Giriffe,

schrauben Sie die Schraubkappen wieder an und setzen Sie
die Gewindeabdeckungen auf die Kappen.

4 Installation der Einheit

A WARNUNG

Die Installation muss von einer Fachkraft durchgefihrt
werden. Die Auswahl der Materialien und die Installation
mussen den gesetzlichen Vorschriften entsprechen. In
Europa ist die Norm EN378 zu erfiillen.
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4 Installation der Einheit

4.1 Den Ort der Installation vorbereiten

A WARNUNG

Das Gerat muss in einem Raum gelagert werden, in dem
es keine kontinuierlich vorhandene Entziindungsquelle gibt
(Beispiel: offene Flammen, ein mit Gas betriebenes
Haushaltsgerat oder ein mit elektrisches Heizgerat).

A WARNUNG

Verwenden Sie KEINE Kaltemittelleitungen wieder, die mit
einem andere Kaltemittel verwendet wurden. Tauschen Sie
die Kaltemittelleitungen aus oder reinigen Sie sie
sorgfaltig.

411 Anforderungen an den Installationsort des
Innengerats

= Das Innengerat ist nur fur die Inneninstallation und fur die
folgenden Umgebungstemperaturen konzipiert:
= Raumbheizungsbetrieb: 5~30°C
= Raumkihlungsbetrieb: 5~35°C
= Brauchwasserproduktion: 5~35°C. Wenn der EKECBUAF6V
installiert ist, ist die Umgebungstemperatur auf 5~32°C
beschrankt.

INFORMATION

Das Kuhlen ist nur im Fall von umkehrbaren Modellen
zutreffend.

= Beachten Sie folgende Hinweise bezuglich der MaRe:

Maximale Kaltemittel-Leitungsléange @ zwischen 50 m
Innen- und AuRengerat

Minimale Kaltemittel-Leitungslange @ zwischen 3m
Innen- und AuRengerat

Maximale Hohendifferenz zwischen Innen- und 30m
AuRengerat

@ Die Kaltemittelleitungslange ist die unidirektionale Lange der
Flussigkeitsleitung.

= Beachten Sie folgende Hinweise beziiglich der Abstande bei der
Installation:

A VORSICHT

Installieren Sie das Innengerat mit einem Mindestabstand
von 1 m von anderen Warmequellen (>80°C) (z. B.
elektrischen Heizgeriten, Olheizungen, Kamin) und
brennbaren Materialien. Andernfalls kann das Gerat
beschadigt werden oder in extremen Fallen Feuer fangen.

2480

2100

"

\ / [m m]

2100 2500

a 2100 mm
b 2300 mm
2100 mm
a+b (2600 mm

INFORMATION

Die Wartbarkeit kann beeintrachtigt sein, wenn die
angegebenen Freirdume nicht eingehalten werden.

Fir Einheiten mit/ohne Reserveheizung

Fur Einheiten mit Reserveheizung

Fir Einheiten ohne Reserveheizung

Fir Einheiten mit/ohne Reserveheizung

INFORMATION

Wenn Sie Uber eingeschrankten Platz fir die Installation
verfugen, fiuhren Sie folgende Schritte durch, bevor Sie
das Gerat in seiner endglltigen Position installieren:
"4.3.2 So schlieen Sie den Ablaufschlauch an den Ablauf
an" [ 15].

4.1.2 Sonderanforderungen fiir R32-Geréate

Zusatzlich zu den Vorgaben fir die Abstande: Da die
Gesamtkaltemittelfillmenge im System 21,84 kg betragt, muss der
Raum, in dem Sie das Innengerat installieren, auch den in
"4.1.3 Installationsmuster" [» 7] beschriebenen Bedingungen
entsprechen.

A WARNUNG

= Durchstechen Sie KEINE Teile des
Kaltemittelkreislaufs und verbrennen Sie sie nicht.

= Verwenden Sie KEINE anderen als die vom Hersteller
empfohlenen  Mittel zur Beschleunigung des
Enteisungsvorgangs oder zur Reinigung der
Ausristung.

= Berlcksichtigen Sie, dass das Kaltemittel R32
GERUCHSNEUTRAL ist.

A WARNUNG

Das Gerat muss in einem Raum der unten angegebenen
GroRe so gelagert werden, dass es nicht mechanisch
beschadigt werden kann. Der Raum muss gut beliftet sein
und es darf keine kontinuierlich  vorhandene
Entziindungsquellen geben (Beispiel: offene Flammen, ein
mit Gas betriebenes Haushaltsgerat oder ein mit
elektrisches Heizgerat).

HINWEIS
Anschlussstilicke und

= Verbindungs- oder
Kupferdichtungen, die bereits gebraucht worden sind,
NICHT benutzen.

= In der Anlage hergestellte Verbindungen zwischen
Teilen des Kaltemittelsystems mussen fur
Wartungszwecke zuganglich sein.

A WARNUNG

Darauf achten, dass |Installation, Servicearbeiten,
Wartungsarbeiten und Reparaturen NUR  von
entsprechend autorisierten Fachleuten gemaR den
Instruktionen in Daikin und gemaR den vor Ort geltenden
gesetzlichen Vorschriften (z. B. den landesweit geltenden
Gas-Vorschriften) ausgefiihrt werden.

0 HINWEIS

= Die Rohrleitungen missen sicher montiert und vor
physischen Schaden geschutzt sein.

= Rohrleitungen sollten so wenig wie madglich verlegt
werden.

Installationsanleitung
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4 Installation der Einheit

4.1.3 Installationsmuster

A WARNUNG

Bei Geraten, die R32-Kaltemittel verwenden, missen alle
erforderlichen Beluftungsoffnungen und Kamine frei von
Blockierungen gehalten werden.

Je nach Art des Raums, in dem Sie das Innengerat installieren, sind unterschiedliche Installationsmuster zulassig:

Raumtyp Zulassige Muster
Wohnzimmer, Kiiche, Garage, Dachboden, Keller, Abstellraum 1,2,3
Technikraum (d. h. Raum, der NIE von Personen genutzt wird) 1,2,3,4
MUSTER 1 MUSTER 2 MUSTER 3 MUSTER 4
b b 2| _lb c2
@ =
% IE % IE
T T @
cl1 c1
Liiftungsoffnungen Nicht zutreffend Zwischen Raum A und B Nicht zutreffend Zwischen Raum A und
AuBenseite
Minimale Bodenflache Raum A Raum A + Raum B Nicht zutreffend Nicht zutreffend
Kamin Koénnte erforderlich sein Koénnte erforderlich sein Mit der Auldenseite Nicht zutreffend
verbunden
Austritt im Falle eines Innenseite Raum A Innenseite Raum A AulRenseite Innenseite Raum A
Kaltemittellecks

Einschréankungen

Siehe "MUSTER 1" > 9], "MUSTER 2" ]» 9], "MUSTER 3" [» 11], und
"Tabellen fiir MUSTER 1, 2 und 3" ] 11]

Siehe "MUSTER 4" ] 13]

Raum A (=Raum, in dem das Innengerat installiert ist)

(A
(E)

Raum B (=benachbarter Raum)

a |Wenn kein Kamin installiert ist, ist dies der
Standardaustrittspunkt im Falle eines Kaltemittellecks.
Bei Bedarf kénnen Sie hier einen Kamin anschlieRen:

= Anschlusspunkt des Gerates fir den Kamin = 1"
AuRengewinde. Verwenden Sie ein passendes
Gegenstuck fir den Kamin.

= Achten Sie darauf, dass der Anschluss luftdicht ist.

b |Kamin

¢1 |Untere Offnung fiir eine natiirlich Beliiftung

c2 |Obere Offnung fiir eine natiirlich Beliiftung

Tatsachliche Austrittshohe:

®: Ohne Kamin. Vom Boden bis zur Oberseite des
Gerats.

= Fir 300 I-Gerate => H,jp0e=1,89 M

@D Mit Kamin. Vom Boden bis zur Oberseite des Kamins.
= Fir 300 I-Gerate => H g e0se=1,89 m + Kaminhdhe

Hrelease

@ |Installation bei mit der AuRenseite verbundenem Kamin.
Die Austrittshohe ist nicht relevant. Es gibt keine
Anforderungen fir die Mindest-Bodenflache.

Nicht
zutreff
end

Entfallt

Mindestbodenflache / Austrittshéhe:

= Die minimal erforderliche Bodenfliche ist abhangig von der
Austrittshohe des Kaltemittels im Falle einer Undichtigkeit. Je
hoher die Austrittshohe, desto geringer die minimal erforderliche
Bodenflache.

= Der standardmaRige Austrittspunkt (ohne Kamin) befindet sich an
der Oberseite des Gerats. Um die minimal erforderliche
Bodenflache zu verringern, kdnnen Sie die Austrittshohe durch die
Installation eines Kamins erhéhen. Wenn der Kamin auflerhalb
des Gebaudes fiihrt, gibt es keine Anforderungen an die minimale
Bodenflache.

= Sie kénnen auch die Bodenflache des angrenzenden Raums
(=Raum B) nutzen, indem Sie Luftungséffnungen zwischen den
beiden Raumen vorsehen.

= Fir Installationen in Technikrdumen (d. h. Rdume, die NIE von
Personen genutzt werden) kénnen Sie zusatzlich zu den Mustern
1, 2 und 3 auch MUSTER 4 verwenden. Fur dieses Muster gibt es
keine Anforderungen fiir die minimale Bodenflache, wenn Sie 2
Offnungen (eine unten, eine oben) zwischen dem Raum und der
Auflenseite vorsehen, um fir eine naturliche Beluftung zu sorgen.
Der Raum muss vor Frost geschutzt sein.

Bei Anschluss eines Kamins

= Installieren Sie die Kaminmuffe (Lieferung als Zubehor) an der
Plattenwarmetauscher-Box.

ELSH/X(B)12P30+50EF
Daikin Altherma 3 R MT ECH-20
4P708484-1A — 2024.12
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4 Installation der Einheit

a Kaminmuffe
a b c d b  Sicherungsklemme
1% 1% 1x 1x ¢ O-Ring
d Flachdichtung
gnHo

= Anschlusspunkt der Muffe fir den Kamin=1"-Auengewinde.
Verwenden Sie ein passendes Gegensttick fir den Kamin.

= Achten Sie darauf, dass der Anschluss luftdicht ist.

Installationsanleitung DAIKIN ELSH/X(B)12P30+50EF
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4 Installation der Einheit

MUSTER 1

MUSTER 1 STARTEN

Siehe Tabelle 1:
Ist die Bodenflache von Raum A

von Sie kénnen das Gerét in Raum A installieren. Sie bendtigen
(Arooma) grof® genug fir die gegebene keinen Kamin.
Kaltemittelfillmenge und die gegebene
Austrittshohe ohne Kamin?
Nein
HO, AHO (A}
e N
Siehe Tabelle 2: Ermitteln Sie die minimale Austrittshéhe (HO)
fir die gegebene Bodenflache (A;qoma) Und die gegebene o
Kaltemittelfiillmenge. =)
Berechnen Sie AHO: Differenz zwischen der erforderlichen
minimalen Austrittshéhe (HO) und der Austrittshohe ohne
Kamin. \_ )
> N
l Sie kénnen das Gerat in Raum A installieren, wenn Sie einen
Kamin installieren.
Kaminhohe = AHO
Siehe Tabelle 3:
Fiir AHO: Kann die maximale
Kaminlange eingehalten werden und ist der Ja
Kamin praktisch realisierbar?
AHO
°
\_ )
Nein
C Gehen Sie zu MUSTER 2 )
o J

MUSTER 2

MUSTER 2: Bedingungen fiir Beliiftungso6ffnungen

Wenn Sie die Bodenflache des angrenzenden Raums nutzen wollen, miissen Sie 2 Offnungen (eine unten, eine oben) zwischen den Réumen vorsehen,
um eine natiirliche Beliiftung zu gewéhrleisten. Die Offnungen miissen den folgenden Bedingungen entsprechen:
= Untere Offnung (Ap,):

= Es muss sich um eine dauerhafte Offnung handeln, die nicht geschlossen werden kann.

= Die Offnung muss sich vollsténdig im Bereich zwischen 0 und 300 mm vom Boden befinden.

= Die C")ffnung muss 2Any-min sein (minimaler Bereich fiir die untere C")ffnung).

= 250% des erforderlichen Offnungsbereichs Any-min miissen sich <200 mm vom Boden entfernt befinden.

= Die Unterseite der Offnung muss sich <100 mm vom Boden befinden.

= Wenn die Offnung am Boden beginnt, muss die Hohe der Offnung 220 mm sein.
= Obere Offnung:

= Es muss sich um eine dauerhafte Offnung handeln, die nicht geschlossen werden kann.

= Die Offnung muss 250% von Any-min Sein (minimaler Bereich fiir die untere Offnung). ) |
= Die Offnung muss sich 21,5 m vom Boden befinden. Min. 50%

von A

nv-min

Anv(ZAny-min)

ELSH/X(B)12P30+50EF DAIKIN
Daikin Altherma 3 R MT ECH-20 9
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4 Installation der Einheit

MUSTER 2 starten

H1, AH1 Anv;, Anv-min
4 ) ( )
Berechnen Sie die gesamte Bodenflache. Siehe Tabelle 4: Ermitteln Sie den minimalen Bereich fiir die untere Offnung
(Atotal=AroomA+Arooms) fur eine naturliche Belliftung mit dem benachbarten Raum (Any-min) fUr die
gegebene Kaltemittelfiillmenge, die Bodenflache von Raum A (A;qoma)
[! NICHT Raum A + Raum B !] und die gegebene Austrittshohe (H1).
Siehe Tabelle 2: Ermitteln Sie die minimale Austrittshohe (H1)
fir die gegebene Bodenflache (Agotq)) Und die gegebene
Kaltemittelfilimenge.
Ist es praktisch realisierbar,
= — : = Bellftungsoffnungen zu erstellen,
Bgr_echnen Sie A_H1 ."leferenz zwischen de_r erfPrderllchen die Apy.min Und den “Bedingungen fiir
m|n|r_nalen Austrittshéhe (H1) und der Austrittshéhe ohne Beliiftungsoffnungen™ auf der vorherigen
Kamin. Seite entsprechen?
Nein
G J
Siehe Tabelle 3:
Fiir AH1: Kann die maximale Ja
Kaminléange eingehalten werden und ist der
Kamin praktisch realisierbar? Ja
Siehe Tabelle 2:
Bendtigen Sie einen
Kamin oder nicht?
\_ J (d. h. ergibt die Tabelle 2 einen Wert oder "(*)"?)
Nein
C Gehen Sie zu MUSTER 3 ) Nicht benétigt Bendtigt
(d. h. Tabelle 2 ergibt "(*)") | (d. h. Tabelle 2 ergibt einen Wert)
a A &
Sie kénnen das Gerat in Raum A installieren, wenn Sie Sie kdnnen das Gerat in Raum A installieren, wenn Sie einen
Beluftungsoéffnungen erstellen. Sie bendétigen keinen Kamin. Kamin installieren und Bellftungsoffnungen erstellen.
Beltftungs6ffnungen missen A, min Und den "Bedingungen Kaminhohe = AH1.
fiir Beluiftungsoffnungen™ auf der vorherigen Seite entsprechen. Bellftungsoffnungen missen A, _nin und den "Bedingungen
fiir Beliiftungs6ffnungen” auf der vorherigen Seite entsprechen.
Min. 50% Min. 50%
von Any.min AH1 von Apy.min
o o
a =
Anv(zAnv-min) Anv(ZAnv-min)
- : J - : Y,
Installationsanleitung DAIKIN ELSH/X(B)12P30+50EF
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4 Installation der Einheit

MUSTER 3

MUSTER 3 STARTEN

~
Sie kénnen das Gerat in Raum A installieren, wenn der Kamin ins
Freie fuhrt.
Siehe Tabelle 3:
Ist es mdglich, den Kamin unter
Beriicksichtigung der maximalen Ja
Kaminlange ins Freie zu fiihren? 0
—
a
Nein
Sie kénnen das Gerat NICHT im Raum installieren. Stellen Sie
das Gerat in einem gréBeren Raum auf.
o J

Tabellen fiir MUSTER 1, 2 und 3

Tabelle 1: Minimale Bodenflache

Verwenden Sie bei Kaltemittelflillmengen, die zwischen zwei Werten liegen, die Zeile mit dem hoheren Wert. Beispiel: Wenn die
Kaltemittelfilimenge 3,5 kg betragt, verwenden Sie die Zeile mit 3,65 kg.

Minimale Bodenflache (m?)
Fiillung (kg) Austrittshohe ohne Kamin (m)
1,89 m (Gerat=300 1) 1,90 m (Gerat=500 I)
3,25 kg 9,056 m? 8,91 m?
3,45 kg 10,20 m? 10,04 m?
3,65 kg 11,42 m? 11,24 m?
3,85 kg 12,70 m? 12,50 m?
4,05 kg 14,05 m? 13,83 m?

Tabelle 2: Minimale Austrittshéhe

Berticksichtigen Sie dabei folgendes:

» Verwenden Sie fur Bodenflachen, die zwischen zwei Werten liegen, die Spalte mit dem niedrigeren Wert. Beispiel: Wenn die Bodenflache
7,25 m? betragt, verwenden Sie die Spalte mit 6,00 m2.

* Verwenden Sie bei Kaltemittelfullmengen, die zwischen zwei Werten liegen, die Zeile mit dem hoéheren Wert. Beispiel: Wenn die
Kaltemittelfullmenge 3,5 kg betragt, verwenden Sie die Zeile mit 3,65 kg.

* (*): Die Austrittshohe des Gerats ohne Kamin (fir 300 |-Gerate: 1,89 m; fur 500 |-Gerate: 1,90 m) ist bereits hoher als die minimal
erforderliche Austrittshohe. => OK (kein Kamin erforderlich).

Minimale Austrittshohe (m)
Fiillung (kg) Bodenflache (m?)
4,00 m* 6,00 m* 8,00 m? 10,00 m? 12,00 m? 14,00 m* 16,00 m?
3,25 kg 3,53m 2,35m 2,01m *) * * *)
3,45 kg 3,75m 2,50 m 2,14m 1,91 m *) (*) ()
3,65 kg 3,96 m 2,64 m 2,26 m 2,02m * * *
3,85 kg 4,18 m 2,79m 2,38m 2,13 m 1,95m *) *)
4,05 kg 4,40m 2,93 m 251m 2,24 m 2,05m 1,89 m *)
ELSH/X(B)12P30+50EF DAIKIN
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4 Installation der Einheit

Tabelle 3: Maximale Kaminlange

Bei der Installation eines Kamins muss die Kaminlange kleiner als die maximale Kaminlange sein.

» Verwenden Sie die Spalten mit der richtigen Kaltemittelfillmenge. Verwenden Sie bei Kaltemittelfilimengen, die zwischen zwei Werten
liegen, die Spalte mit dem héheren Wert. Beispiel: Wenn die Kaltemittelfillmenge 3,5 kg betragt, verwenden Sie die Spalten mit 4,05 kg.

« Verwenden Sie fur Durchmesser, die zwischen zwei Werten liegen, die Spalte mit dem niedrigeren Wert. Beispiel: Wenn der Durchmesser
23 mm betragt, verwenden Sie die Spalte mit 22 mm.

» X: Nicht zulassig

Maximale Kaminlénge (m) - Bei einer Kaltemittelfiillmenge=3,25 kg (und T=60°C) Bei einer Kaltemittelfiillmenge=4,05 kg (und T=60°C)
Kamin Innendurchmesser des Kamins (mm) Innendurchmesser des Kamins (mm)
20 mm 22 mm 24 mm 26 mm 28 mm 20 mm 22 mm 24 mm 26 mm 28 mm
Gerades Rohr 2441 m 42,18 m 67,50 m 102,40 m 149,26 m 13,28 m 24,78 m 41,27 m 64,11 m 94,87 m
1x 90-Grad-Kniestiick 22,61m 40,20 m 65,34 m 100,06 m 146,74 m 11,48 m 22,80 m 39,11 m 61,77 m 92,35m
2x 90-Grad-Kniestiick 20,81 m 38,22m 63,18 m 97,72m 144,22 m 9,68 m 20,82 m 36,95 m 59,43 m 89,83 m
3x 90-Grad-Kniestiick 19,01 m 36,24 m 61,02m 95,38 m 141,70 m 7,88 m 18,84 m 3479 m 57,09 m 87,31 m

Tabelle 4: Minimaler Bereich der untere Offnung fiir eine natiirliche Beliiftung

Beruicksichtigen Sie dabei folgendes:

« Verwenden Sie die richtige Tabelle. Verwenden Sie bei Kaltemittelfullmengen, die zwischen zwei Werten liegen, die Tabelle mit dem
héheren Wert. Beispiel: Wenn die Kaltemittelfiillmenge 3,5 kg betragt, verwenden Sie die Tabelle mit 3,65 kg.

» Verwenden Sie fur Bodenflachen, die zwischen zwei Werten liegen, die Spalte mit dem niedrigeren Wert. Beispiel: Wenn die Bodenflache
7,25 m? betragt, verwenden Sie die Spalte mit 6,00 m2.

» Verwenden Sie fiir Austrittshéhen, die zwischen zwei Werten liegen, die Zeile mit dem niedrigeren Wert. Beispiel: Wenn die Austrittshdhe
1,95 m betragt, verwenden Sie die Zeile mit 1,90 m.

« A, Unterer Offnungsbereich fiir eine natiirlich Beliiftung.

e A, Minimaler Offnungsbereich fiir eine natiirlich Beliiftung.

* (*): Bereits OK (keine Beluftungsoffnungen erforderlich).

A,.in (dm?) — Bei einer Kaltemittelfiillmenge=3,25 kg

Austrittshohe (m) Bodenflache von Raum A (m?) [! NICHT Raum A + Raum B !]
4,00 m* 6,00 m? 8,00 m? 10,00 m? 12,00 m* 14,00 m* 16,00 m?
1,89 m 3,437 dm? 1,453 dm? 0,473 dm? *) @] *) ()
1,90 m 3,410 dm? 1,421 dm? 0,436 dm? *) () (%) ()
2,00m 3,120 dm? 1,079 dm? 0,043 dm? *) (*) *) ()
2,20m 2,585 dm? 0,445 dm? (*) (*) (*) () ()
2,40m 2,103 dm? ) ) ) ) ) )
2,60 m 1,662 dm? *) (*) (*) ) *) )
2,80m 1,257 dm? ) () (") ) ) ()
3,00m 0,881 dm* ) (") (") *) *) ()

A, .min (dm?) - Bei einer Kaltemittelfiillmenge=3,65 kg

Austrittshohe (m) Bodenflache von Raum A (m?) [! NICHT Raum A + Raum B !]
4,00 m* 6,00 m? 8,00 m? 10,00 m? 12,00 m? 14,00 m? 16,00 m?
1,89 m 4,349 dm? 2,364 dm? 1,446 dm? 0,601 dm? *) *) ()
1,90 m 4,319 dm? 2,330 dm? 1,407 dm? 0,558 dm? *) *) )
2,00m 4,006 dm? 1,965 dm? 0,989 dm? 0,092 dm? () *) ()
220 m 3,430 dm? 1,290 dm? 0,214 dm? *) *) *) ()
2,40 m 2,912 dm? 0,676 dm? *) *) (*) (*) ()
2,60 m 2,440 dm? 0,113 dm? (*) () *) () ()
2,80 m 2,006 dm? ) () () ) *) )
3,00m 1,605 dm? ) ) ) ) ) )

A, min (dm?) - Bei einer Kaltemittelfiillmenge=4,05 kg

Austrittshohe (m) Bodenflache von Raum A (m?) [! NICHT Raum A + Raum B !]
4,00 m? 6,00 m? 8,00 m? 10,00 m? 12,00 m? 14,00 m? 16,00 m?

1,89 m 5,260 dm? 3,276 dm? 2,419 dm? 1,630 dm? 0,828 dm? 0,022 dm? *

1,90 m 5,229 dm? 3,240 dm? 2,378 dm? 1,585 dm? 0,779 dm? *) )

2,00m 4,892 dm? 2,852 dm? 1,936 dm? 1,093 dm? 0,241 dm? *) *)

2,20m 4,276 dm? 2,135 dm? 1,117 dm? 0,180 dm? *) *) (*)

2,40 m 3,721 dm? 1,485 dm? 0,371 dm? (*) (") (") )

2,60 m 3,217 dm? 0,890 dm? *) (*) (") (") )

2,80 m 2,755 dm? 0,340 dm? *) (*) *) *) *)

3,00m 2,328 dm? () () (*) () () ()
Installationsanleitung DAIKIN ELSH/X(B)12P30+50EF
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4 Installation der Einheit

MUSTER 4

MUSTER 4 ist nur zulassig fur Installationen in Technikrdumen (d. h.
Raume, die NIE von Personen genutzt werden). Fir dieses Muster
gibt es keine Anforderungen fir die minimale Bodenflache, wenn Sie
2 Offnungen (eine unten, eine oben) zwischen dem Raum und der
AulRenseite vorsehen, um fir eine natlrliche Beluftung zu sorgen.
Der Raum muss vor Frost geschiitzt sein.

Min. 50% of A a2 -

nv-min

Do

Anv GAny min) al-

@ |Unbewohnter Raum, in dem das Innengerat installiert ist.

Muss vor Frost geschitzt sein.

a1 |A,: Untere Offnung fiir eine natiirliche Beliiftung zwischen

dem unbewohnten Raum und der Auf3enseite.

= Es muss sich um eine dauerhafte Offnung handeln, die
nicht geschlossen werden kann.

= Die Offnung muss iiber Bodenhéhe liegen.

= Die Offnung muss sich vollstandig im Bereich zwischen 0
und 300 mm vom Boden des unbewohnten Raums
befinden.

= Die Offnung muss 2A,,.., sein (minimaler Bereich fiir die
untere Offnung wie in der Tabelle unten angegeben).

= 250% des erforderlichen Offnungsbereichs A, ..., miissen
sich <200 mm vom Boden des unbewohnten Raums
entfernt befinden.

= Die Unterseite der Offnung muss sich <100 mm vom
Boden des unbewohnten Raums befinden.

= Wenn die Offnung am Boden beginnt, muss die Héhe der
Offnung 220 mm sein.

a2 |Obere Offnung fiir eine natiirliche Beliiftung zwischen

Raum A und der AufRenseite.

= Es muss sich um eine dauerhafte Offnung handeln, die
nicht geschlossen werden kann.

= Die Offnung muss 250% von 2A,, .. sein (minimaler
Bereich fiir die untere Offnung wie in der Tabelle unten
angegeben).

« Die Offnung muss sich 21,5 m vom Boden des
unbewohnten Raums befinden.

A,v.min (minimaler Offnungsbereich fiir eine natiirlich Beliiftung)

Der minimale Bereich fiir die untere Offnung fiir eine natiirliche
Beliftung zwischen dem unbewohnten Raum und der AuBenseite
hangt von der Gesamt-Kaltemittelmenge im System ab. Verwenden
Sie bei Kaltemittelflllmengen, die zwischen zwei Werten liegen, die
Zeile mit dem hoheren Wert. Beispiel: Wenn die
Kaltemittelfillmenge 3,5 kg betragt, verwenden Sie die Zeile mit
3,55 kg.

Gesamt-Kaltemittelfiillmenge A,v-min (dm?)
(ka)
3,25 kg 9,1 dm?
3,35 kg 9,2 dm?
3,45kg 9,4 dm?
3,55 kg 9,5 dm?

Gesamt-Kaltemittelfiillmenge A, min (dm?)
(kg)
3,65 kg 9,7 dm?
3,75 kg 9,8 dm?
3,85 kg 9,9 dm?
3,95 kg 10,0 dm?
4,05 kg 10,2 dm?

4.2 Einheit 6ffnen und schlieBen

421 So 6ffnen Sie das Innengerit

@ HINWEIS

Die obere Abdeckung kann nur abgenommen werden,
wenn der Schaltkasten abgesenkt wird.

Ubersicht

4

3

2

1
1 Bedieneinheit-Blende
2 Schaltkasten
3 Schaltkastenabdeckung
4 Obere Abdeckung

Offnen der Blende des Raumbedienmoduls

1 Entfernen Sie die Blende der Bedieneinheit. Offnen Sie die
Scharniere an der Oberseite und schieben Sie die
Bedieneinheit-Blende nach unten.

Offnen der Schaltkastenabdeckung

1 Entfernen Sie die Schaltkastenabdeckung.

@ HINWEIS

Achten Sie darauf, dass Sie die Schaumdichtung des
Schaltkastens NICHT beschadigen oder entfernen.

2 Trennen Sie den Erdleiter von der oberen Abdeckung des
Schaltkastens.

ELSH/X(B)12P30+50EF
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4 Installation der Einheit

So senken Sie den Schaltkasten ab und 6ffnen die
Schaltkastenabdeckung

Wahrend der Montage bendtigen Sie Zugang zum Inneren des
Innengerats. Senken Sie fir einen einfacheren Zugang auf die
Vorderseite den Schaltkasten am Gerat wie folgt ab:

Voraussetzung: Die Blende des Raumbedienmoduls wurde
geoffnet.

1 Lo6sen Sie die Schrauben.

2 Heben Sie den Schaltkasten an.

3 Senken Sie den Schaltkasten ab.

4 Entfernen Sie die Schaltkastenabdeckung.

Entfernen der oberen Abdeckung

Wahrend der Montage bendtigen Sie Zugang zum Inneren des
Innengerats. Entfernen Sie fiir einen einfacheren Zugang die obere
Abdeckung des Gerats. Dies ist in den folgenden Fallen notwendig:

= AnschlieBen der Wasserleitungen
= Anschlielen des BIV- oder DB-Satzes
= AnschlieBen der Reserveheizung

Voraussetzung: Die Blende des Raumbedienmoduls wurde
geoffnet und der Schaltkasten wurde abgesenkt.

1 Losen Sie die Schrauben der oberen Abdeckung.

|

2 Heben Sie die obere Abdeckung an.

422 So schlieRen Sie das Innengerat

1 Schliellen Sie die Abdeckung des Schaltkastens.

2 Bringen Sie die obere Abdeckung wieder an.

3 Uberpriifen Sie, ob die obere Abdeckung korrekt sitzt.
4

Drehen Sie die Schrauben der oberen Abdeckung ein, um sie
zu sichern.

5 Positionieren Sie den Schaltkasten wieder.
6 Bringen Sie die Blende der Bedieneinheit wieder an.

@ HINWEIS

Achten Sie beim SchlieRen des Innengerats darauf, das
Anzugsdrehmoment von 4,1 Nem NICHT zu Uberschreiten.

4.3 Montieren des Innengerits

4.31 So installieren Sie das Innengerat

1 Heben Sie das Innengerat von der Palette herunter und stellen
Sie es auf den Boden. Beachten Sie auch "3.1.2 So bewegen
Sie das Innengerat" [» 5].

Installationsanleitung
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5 Rohrinstallation

2 SchlieRen Sie den Ablaufschlauch an den Ablauf an. Siehe
"4.3.2 So schlieen Sie den Ablaufschlauch an den Ablauf
an" > 15].

3 Schieben Sie das Innengerat an den vorgesehenen
Aufstellungsort.

@ HINWEIS

Waagerechte. Achten Sie darauf, dass das Gerat eben
aufgestellt ist.

4.3.2 So schlieBen Sie den Ablaufschlauch an
den Ablauf an

Uberlaufwasser aus dem Wasserspeicher sowie Wasser, das sich in
der Ablaufwanne sammelt, muss abgelassen werden. Sie missen
die Ablaufschlauche an einen geeigneten Ablauf gemal der
geltenden Gesetzgebung anschlieRen.

1 Offnen Sie die Schraubkappe.

a Schraubkappe
b Schlissel fir die Baugruppe
¢ Uberlaufanschluss

2 Fihren Sie den Uberlaufanschluss in die Schraubkappe ein.
Bringen Sie den Uberlaufanschluss an.

Bringen Sie einen Abflussschlauch an den Uberlaufanschluss
an.

5 SchlieBen Sie den Abflussschlauch an einen geeigneten Ablauf
an. Stellen Sie sicher, dass das Wasser durch den
Abflussschlauch flieRen kann. Stellen Sie sicher, dass der
Wasserpegel nicht weiter als bis zum Uberlauf ansteigen kann.

6 SchlieBen Sie den Ablaufwannenschlauch an den
Ablaufwannenanschluss und an einen geeigneten Ablauf an.

5

N

SchlieRen Sie das Druckentlastungsventil in Einklang mit der
geltenden Gesetzgebung an einen geeigneten Ablauf an.
Stellen Sie sicher, dass Dampf oder Wasser, die austreten
kénnten, auf frostgeschitzte, sichere und erkennbare Weise
abgeleitet werden.

a Ablaufwannenschlauch

a Druckentlastungsventil

Rohrinstallation

5.1 Kaltemittelleitungen vorbereiten

511 Anforderungen an die Kaltemittelleitungen

Siehe auch "4.1.2 Sonderanforderungen fiir R32-Gerate" [» 6] fir
zusatzliche Anforderungen.

Rohrleitungsldnge: Siehe "4.1.1 Anforderungen an den
Installationsort des Innengerats" [» 6].

Rohrmaterial: Es sind mit Phosphorsdure deoxidierte,
Uibergangslos verbundene Kupferrohre zu verwenden
Rohrverbindungen: Es sind nur Bordel- und Lotverbindungen
zulassig. Die Innen- und Auflengerate haben Boérdelanschlisse.
Verbinden Sie beide Enden ohne Léten. Wenn Léten erforderlich
ist, beachten Sie die Richtlinien im Referenzhandbuch fiir den
Monteur.

= Bordelanschliisse: Verwenden Sie ausschlieBlich
weichgeglihtes Material.
* Rohrdurchmesser:
ELSH/X(B)12P30+50EF DAIKIN Installationsanleitung
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5 Rohrinstallation

@6,4 mm (1/4")
@15,9 mm (5/8")

Flussigkeitsleitung

Gasleitung

= Rohrleitungs-Hartegrad und -starke:

AuBendurchme Hartegrad Dicke (d)®
sser (D)
6,4 mm (1/4") Gegliiht (O) =0,8 mm N
15,9 mm (5/8")  |Gegliiht (O) 21,0 mm @i
4

@ Je nach den geltenden gesetzlichen Vorschriften und dem
maximalen Betriebsdruck der Einheit (siehe "PS High" auf dem
Typenschild der Einheit) ist méglicherweise eine groRere
Rohrstérke erforderlich.

51.2 Kaltemittelleitungen isolieren

= Verwenden Sie als Isoliermaterial Polyethylenschaum:
= Warmelbertragungsrate zwischen 0,041 und 0,052 W/mK
(0,035 und 0,045 kcal/mh°C)
= mit einer Hitzebesténdigkeit von mindestens 120°C
= Isolierdicke:

Rohr- Innendurchmesser | Isolationsdicke (t)
AuBendurchmesser | der Isolation (9))
(@,)
6,4 mm (1/4") 8~10 mm 10 mm
15,9 mm (5/8") 16~20 mm 13 mm

Liegen die Temperaturen Uberwiegend tber 30°C und hat die Luft
eine relative Luftfeuchtigkeit Uber 80%, muss das Dichtungsmaterial
mindestens 20 mm dick sein, damit sich auf der Oberflache des
Dichtungsmaterials kein Kondenswasser bildet.

5.2 Anschluss der Kaltemittelleitung

Alle Richtlinien, Spezifikationen und Installationsanweisungen finden

Sie in der Installationsanleitung des AuRengerats.

5.21 Kaltemittelrohre an der Inneneinheit
anschlieBen

1 SchlieBen Sie das Flussigkeits-Absperrventil des AulRengerats
an den Anschluss fir flissiges Kéaltemittel des Innengerats an.

2 SchlieRen Sie das Gas-Absperrventil des Aulengerats an den
Anschluss fir gasformiges Kaltemittel des Innengerats an.

5.3 Vorbereiten der Wasserleitungen

@ HINWEIS

Stellen Sie im Fall von Kunststoffrohren sicher, dass sie
vollstandig sauerstoffdiffusionsdicht gemaf DIN 4726 sind.
Die Diffusion von Sauerstoff in die Rohrleitung kann zu
einer Ubermafigen Korrosion fihren.

HINWEIS

Anforderungen an den Wasserkreislauf. Stellen sie
sicher, dass Sie die Anforderungen an den Wasserdruck
und die Wassertemperatur einhalten, die im Folgenden
aufgefiihrt  sind.  Weitere  Anforderungen an den
Wasserkreislauf finden Sie im Referenzhandbuch fiir den
Monteur.

= Wasserdruck — Brauchwasser. Der maximale Wasserdruck
betragt 10 bar. Bringen Sie im Brauchwasserkreislauf geeignete
Sicherheitsvorrichtungen an, um zu gewahrleisten, dass der
maximale Druck NICHT Uberschritten wird. Der minimale
Wasserdruck fir den Betrieb liegt bei 1 Bar.

= Wasserdruck — Raumheizungs-/raumkiihlungskreislauf. Der
maximale Wasserdruck betragt 3 bar (=0,3 MPa). Bringen Sie im
Wasserkreislauf geeignete Sicherheitsvorrichtungen an, um zu
gewahrleisten, dass der maximale Druck NICHT uberschritten
wird. Der minimale Wasserdruck fir den Betrieb liegt bei 1 bar
(=0,1 MPa).

= Wasserdruck — Speicher. Das Wasser im Speicher steht nicht
unter Druck. Daher muss jahrlich eine visuelle Prifung des
Wasserstands im Speicher durchgefiihrt werden.

= Wassertemperatur. Alle installierten Rohrleitungen und das
Rohrleitungszubehér (Ventil, Anschliisse usw.) MUSSEN den
folgenden Temperaturen standhalten kénnen:

INFORMATION

Bei der folgenden Abbildung handelt es sich um ein
Beispiel, das der Systemanordnung bei lhnen
maoglicherweise NICHT vollstandig entspricht.

(%] £

., 89°C (")

65°C (*)

T 15

(*) Maximaltemperatur fur Rohrleitungen und Zubehor

= Magnetischer Filter/Schmutzfilter. Wenn das Innengerat an ein
Heizsystem mit  Heizkdrpern,  Stahlrohren  oder  nicht
diffusionsdichten FuRbodenheizungsrohren angeschlossen ist,
muss ein magnetischer Filter/Schmutzfilter im Ruckfluss des
Systems installiert werden. Wenn das Innengerat mit einem
Trinkkaltwasseranschluss  verbunden ist, der  Stahlrohre
verwendet, muss ein magnetischer Filter/Schmutzfilter vor dem
Kaltwasseranschluss angeschlossen werden.

Installationsanleitung

16

DAIKIN

ELSH/X(B)12P30+50EF
Daikin Altherma 3 R MT ECH-0
4P708484-1A — 2024.12



5 Rohrinstallation

= Speicher — Wasserqualitat. Folgende Mindestanforderungen
gelten fir die Qualitat des Wassers, mit dem der Speicher gefillt
wird:
= Wasserharte (Kalzium und Magnesium, berechnet als Kalk):
<3 mmol/l
= Leitféahigkeit: <1500 (ideal: £100) uS/cm
= Chlorid: £250 mg/I
= Sulfat: <250 mgl/l
= pH-Wert: 6,5~8,5
Bei Eigenschaften, die von den Mindestanforderungen abweichen,

mussen geeignete Aufbereitungsmallnahmen unternommen
werden.

5.31 Priifen der Wassermenge und der
Durchflussmenge

So stellen Sie sicher, dass das Gerat ordnungsgemaf funktioniert:

= Sie MUSSEN das minimale Wasservolumen und die minimale
Durchflussmenge Uberprifen.

Minimales Wasservolumen

Prifen Sie, ob die Gesamtwassermenge der Installation Gber dem
minimale Wasservolumen liegt, das interne Wasservolumen des
Innengerats NICHT eingeschlossen:

Wenn... Dann liegt das minimal
Wasservolumen bei...
Kuhlbetrieb 201
Heizbetrieb ol

Minimale Durchflussmenge

Prifen Sie, ob die minimale Durchflussmenge in der Anlage unter
allen Bedingungen gewabhrleistet ist.

Wenn der Betrieb ist... Dann liegt die minimal

erforderliche Durchflussmenge

bei...
Klhlen 10 I/min
Heizen/Abtauen 20 I/min

@ HINWEIS

Wenn die Zirkulation in allen oder bestimmten
Raumheizungskreislaufen Uber ferngesteuerte Ventile
geregelt wird, ist es wichtig, dass diese minimale
Durchflussmenge auch dann gewahrleistet ist, wenn alle
Ventile geschlossen sind. Falls die minimale
Durchflussmenge nicht erreicht werden kann, wird der
Flussfehler 7H ausgegeben (kein Heizen oder Betrieb).

Weitere Informationen finden Sie im Referenzhandbuch fir den
Monteur.

Siehe empfohlenes Verfahren wie unter "8.2 Checkliste wahrend der
Inbetriebnahme™ [» 44] beschrieben.

5.4 AnschlieBen der Wasserleitungen

5.4.1 So schlieBen Sie die Wasserleitungen an

@ HINWEIS

Verwenden Sie KEINE UbermaRige Kraft, wenn Sie die
bauseitigen Leitungen anschlielen, und stellen Sie sicher,
dass die Leitung ordnungsgemall ausgerichtet ist.
Verformte Rohrleitungen kénnen dazu fiihren, dass das
Gerate nicht richtig funktioniert.

1 Entfernen Sie die thermische Isolierung des Hydraulikblocks.
Offnen Sie das automatische Entliiftungsventil an der Pumpe
um eine Umdrehung. Bringen Sie danach die thermische
Isolierung wieder am Hydraulikblock an.

@ HINWEIS

Die thermische Isolierung kann leicht beschadigt werden,
wenn NICHT korrekt damit umgegangen wird.

= Entfernen Sie Teile NUR in der Reihenfolge und
Richtung, die hier angegeben sind,

= wenden Sie KEINE tUbermaRige Kraft an,
= verwenden Sie KEINE Werkzeuge,

= bringen Sie die thermische Isolierung in umgekehrter
Reihenfolge wieder an.

2 SchlieRen Sie die Absperrventile Uber die Flachdichtungen
(Zubehorbeutel) an die Raumheizung/-kiihlungswasserrohre
des Innengerats an.

3 SchlieRen Sie die bauseitigen Raumheizung/-kiihlungsleitungen
mit einer Dichtung an die Absperrventile an.

Uberschreiten Sie NICHT das maximale Anzugsdrehmoment
(Gewindegrofe 1", 25-30 N*m). Um Schaden zu vermeiden, sollten
Sie mit einem geeigneten Werkzeug den notwendigen
Gegendrehmoment anwenden.

H

i

<@7 mm

4 SchlieRen Sie die Wassereinlass- und -auslassrohre fiir
Brauchwasser an das Innengerat an.

Uberschreiten Sie NICHT das maximale Anzugsdrehmoment
(Gewindegrofe 1", 25-30 Nem). Um Schaden zu vermeiden, sollten
Sie mit einem geeigneten Werkzeug den notwendigen
Gegendrehmoment anwenden.

ELSH/X(B)12P30+50EF
Daikin Altherma 3 R MT ECH-20
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5 Rohrinstallation

i

5 Schneiden Sie die obere Abdeckung auf.

Wenn die Raumheizung/-kiihlung oder die Brauchwasserrohre nach
oben zeigen, muss die obere Abdeckung entlang der Perforation mit
einem geeigneten Werkzeug aufgeschnitten werden.

)
\\ S
\ N
.
AY Ay
\
\

6 Stitzen Sie die Wasserleitungen ab.

Fir nach hinten gerichtete  Anschlisse: Stiutzen Sie
Hydraulikleitungen gemaR den raumlichen Bedingungen auf
geeignete Weise ab. Dies gilt fur alle Wasserleitungen.

a WASSERAUSLASS fiir Raumheizung/Kihlen
(Schraubverbindung, 1")

b WASSEREINLASS fiir Raumheizung/Kiihlen
(Schraubverbindung, 1")

¢ Brauchwasserauslass (Schraubverbindung, 1")

d Kaltwassereinlass fir Kalt-Brauchwasser
(Kaltwasserzulauf) (Schraubverbindung, 1")

@ HINWEIS

Es wird empfohlen, Absperrventile an den Wasserein-
und -auslassen der Raumheizung/-kiihlung sowie an
den Kalt-Brauchwasser-Einlassen und den Warm-
Brauchwasser-Auslassen  zu installieren.  Diese
Absperrventile sind bauseitig zu liefern.

= Stellen Sie aber sicher, dass sich kein Ventil
zwischen dem Druckentlastungsventil (bauseitig zu
liefern) und dem Brauchwasserspeicher befindet.

@ HINWEIS

Installieren Sie Entliftungsventile an allen lokalen
hochgelegenen Punkten.

@ HINWEIS

Ein Druckentlastungsventil (bauseitig zu liefern) mit einem
Offnungsdruck von maximal 10 Bar (=1 MPa) muss am
Anschluss fir den Kaltwassereinlass entsprechend der
geltenden Vorschriften installiert werden.

Installationsanleitung
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5 Rohrinstallation

HINWEIS

= Installieren Sie unbedingt eine Abflussvorrichtung und
ein Druckminderventii am Kaltwassereinlass des
Speichers.

= Um eine Ricksaugung zu vermeiden, wird die
Installation eines Ruckschlagventils am Wassereinlass
des Speichers in Ubereinstimmung mit der gliltigen
Gesetzgebung empfohlen. Stellen Sie sicher, dass es
sich NICHT zwischen dem Druckentlastungsventil und
dem Speicher befindet.

®

= Es wird empfohlen, ein Druckminderventii am
Kaltwassereinlass in Ubereinstimmung mit der giltigen
Gesetzgebung zu installieren.

= Es wird empfohlen, ein Ausdehnungsgefal am
Kaltwassereinlass in Ubereinstimmung mit der giiltigen
Gesetzgebung zu installieren.

= Es wird empfohlen, das Druckentlastungsventil an einer
héheren Position als der Oberseite des Speichers zu
installieren. Das Heizen des Speichers flhrt zu einer
Ausdehnung des Wassers, und ohne
Druckentlastungsventil kann der Wasserdruck im
Brauchwasser-Warmetauscher im Speicher Uber den
Nenndruck steigen. AuRerdem ist die an den Speicher
angeschlossene bauseitige Installation (Rohrleitungen,
Entnahmepunkte etc.) diesem hohen Druck ausgesetzt.
Um diesen hohen Druck zu vermeiden, muss ein

Druckminderventil installiert werden. Der
Uberdruckschutz ist von der ordnungsgeméRen
Funktion des bauseitig installierten

Druckentlastungsventils abhangig. Wenn dies NICHT
korrekt funktioniert, kann es zum Austritt von Wasser

kommen. Um den ordnungsgemaflen Betrieb zu
gewahrleisten, ist eine regelmaRige Wartung
durchzufuhren.

5.4.2

So schlieBen Sie das Ausdehnungsgefal
an

SchlieBen Sie ein ausreichend dimensioniertes und
voreingestelltes Ausdehnungsgefall fir das Heizsystem an.
Zwischen dem Warmegenerator und dem Sicherheitsventil
liegen moglicherweise keine hydraulischen Blockierelemente
vor.

Positionieren Sie den Druckbehalter an einem leicht

zuganglichen Ort (Wartung, Austausch von Teilen).

5.4.3

So fiillen Sie das Heizungssystem

A GEFAHR: STROMSCHLAGGEFAHR

Wahrend des Flullprozesses kann Wasser aus
Leckagepunkten austreten und zu einem Stromschlag
fuhren, wenn es mit spannungsfiihrenden Teilen in Kontakt
kommt.

= Machen Sie das Gerat vor dem Fiillprozess energielos.

= Prifen Sie nach der ersten Beflllung und vor dem
Einschalten des Gerats Uiber den Hauptschalter, ob alle
elektrischen Teile und Anschlusspunkte trocken sind.

1

SchlieBen Sie einen Schlauch mit einem Rickschlagventil
(1/2") und ein externes Manometer (bauseitig zu liefern) an
einen Wasserhahn und an das Full- und Ablassventil an.
Sichern Sie den Schlauch gegen Abrutschen.

e.1 e.2 B 45%)
ilk O 0%

Bypass

D

Schlauch mit einem Riickschlagventil (1/2") und einem
externen Manometer (bauseitig zu liefern)

b  Fll- und Ablassventil

¢ Wasserauslass fir Raumheizung/-kiihlung

d Wassereinlass fir Raumheizung/-kiihlung
e.1 Ventilmotor
e.2 Ventilmotor-Verriegelung

f Wasserhahn

g Ventil fur automatische Entliiftung

h  Druckmesser (bauseitig zu liefern)

i Druckbehalter (bauseitig zu liefern)

j Bypass-Ventil

k Speicherventil

2 Bereiten Sie das Entliften gemaR den Anweisungen vor (siehe
"So entliften Sie das Gerat mit den manuellen
Entliftungsventilen" [» 45]).
Offnen Sie den Wasserhahn.
Offnen Sie das Fiill- und Ablassventil und iberwachen Sie das
Manometer.
ELSH/X(B)12P30+50EF DAIKIN Installationsanleitung
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6 Elektroinstallation

5 Fillen Sie das System mit Wasser, bis das externe Manometer
zeigt, dass der Systemzieldruck erreicht ist (Systemhohe +2 m;
1 m Wassersaule=0,1 bar). Stellen Sie sicher, dass sich das
Druckentlastungsventil nicht 6ffnet.

6 SchlieRen Sie die manuellen Entliftungsventile, sobald
blasenfreies Wasser austritt (siehe "So entllften Sie das Gerat
mit den manuellen Entliftungsventilen" [» 45]).

7 SchlieBen Sie den Wasserhahn. Halten Sie das Full- und
Ablassventil gedffnet, fur den Fall, dass der Flllprozess nach
dem Entliften des Systems wiederholt werden muss. Siehe
"8.2.2 So fihren Sie eine Entliftung durch” [» 45].

8 SchlieRen Sie das Full- und Ablassventil und entfernen Sie den
Schlauch mit dem Rickschlagventil erst, nachdem Sie die
Entliftung durchgefihrt haben und das System vollstéandig
gefullt ist.

5.4.4 So fiillen Sie den Warmetauscher im
Speicher auf

Der folgende Warmetauscher muss mit Wasser gefillt werden,
bevor der Speicher gefiillt werden kann:

= Brauchwasser-Warmetauscher

0 HINWEIS

Verwenden Sie ein bauseitig zu lieferndes Full-Kit, um den
Brauchwasser-Warmetauscher zu flllen. Stellen Sie
sicher, dass Sie die glltige Gesetzgebung einhalten.

1 Offnen Sie das Absperrventil fiir die Kaltwasserzufuhr.

2 Offnen Sie alle HeiBwasserhdhne im System, um
sicherzustellen, dass der Hahnwasserfluss so hoch wie méglich
ist.

3 Halten Sie die HeiBwasserhdhne offen und lassen Sie die
Kaltwasserzufuhr laufen, bis keine Luft mehr Uber die Hahne
entweicht.

4 Uberpriifen Sie das System auf Undichtigkeiten.
= Der Bivalent-Warmetauscher (nur bei bestimmten Modellen)
5 Fdllen Sie den Bivalent-Warmetauscher mit Wasser, indem Sie
einen Anschluss zum Bivalent-Heizkreislauf herstellen. Wenn
der Bivalent-Heizkreislauf erst spater installiert wird, fiillen Sie

den Bivalent-Warmetauscher mit einem Fillschlauch, bis
Wasser aus beiden Anschllissen austritt.

6 Fuhren Sie eine Entliftung des Bivalent-Heizungskreislaufs
durch.

7 Uberpriifen Sie das System auf Undichtigkeiten.

5.4.5 So fiillen Sie den Speicher

@ HINWEIS

Bevor der Speicher gefillt werden kann, muss der
Warmetauscher im Speicher gefiillt werden. Beachten Sie
dazu die vorherigen Kapitel.

Fillen Sie den Speicher mit einem Wasserdruck <6 bar
und einer Flussgeschwindigkeit <15 I/Min.

Ohne installiertes Drain-Back-Solar-Kit (optional)

1 SchlieBen Sie einen Schlauch mit einem Ruckschlagventil
(1/2") an den Drain-Back-Anschluss an.

2 Fillen Sie den Speicher, bis
Uberlaufanschluss austritt.

Wasser Uber den

3 Entfernen Sie den Schlauch.

&&&b o

L1
6 @ 0 0 0 0 000000

o )

a Drain-Back-Anschluss
b Uberlaufanschluss
¢ Schlauch mit Riickschlagventil (1/2")

Mit installiertem Drain-Back-Solar-Kit (optional)

1 Kombinieren Sie das FUll- und Ablasskit (optional) mit dem
Drain-Back-Solar-Kit (optional), um den Speicher zu fillen.

2 SchlieBen Sie den Schlauch mit Rickschlagventil an, um das
Kit zu fullen und zu entleeren.

Befolgen Sie die Schritte im vorherigen Kapitel.

5.4.6 So isolieren Sie die Wasserleitungen

Die Rohrleitungen im gesamten Wasserkreislauf MUSSEN isoliert
werden, um Kondensatbildung wahrend des Kuhlbetriebs und eine
Verringerung der Heiz- und Kihlleistung zu verhindern.

Liegen die Temperaturen Uberwiegend uber 30°C und hat die Luft
eine relative Luftfeuchtigkeit Uber 80%, muss das Dichtungsmaterial
mindestens 20 mm dick sein, damit sich auf der Oberflache des
Dichtungsmaterials kein Kondenswasser bildet.

6 Elektroinstallation

A GEFAHR: STROMSCHLAGGEFAHR
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6 Elektroinstallation

A

WARNUNG

= Samtliche Verkabelungen MUSSEN von einem
zugelassenen Elektriker installiert werden und sie
MUSSEN den geltenden gesetzlichen Vorschriften
entsprechen.

= Bei der festen Verkabelung sind die elektrischen
Anschlisse herzustellen.

= Alle vor Ort beschafften Teile
Elektroinstallatonen ~ MUSSEN  den
gesetzlichen Vorschriften entsprechen.

und alle
geltenden

A

WARNUNG

Fir Stromversorgungskabel
verwenden.

IMMER mehradrige Kabel

A

WARNUNG

Bei Beschadigungen des Stromversorgungskabels MUSS
dieses vom Hersteller, dessen Vertreter oder einer
entsprechend qualifizierten Fachkraft ausgewechselt

Posten

Beschreibung

Stromzahler

Siehe "6.3.6 So schlielen Sie die
Stromzahler an" [» 27].

Brauchwasserpumpe |Siehe "6.3.7 So schlielen Sie die
Brauchwasserpumpe an" [» 27].
Alarmausgang Siehe "6.3.8 So schlieRen Sie den

Alarmausgang an" [» 28].

Raumkuihlungs-/-
heizbetriebsteuerung

Siehe "6.3.9 So schlielen Sie den Ausgang
EIN/AUS fur Heizen/Kihlen an" [» 28].

Umschaltung zur
Steuerung der
externen Warmequelle

Siehe "6.3.10 So schlielen Sie den
Umschalter zur externen Warmequelle
an" [» 29].

Stromverbrauch-
Digitaleingange

Siehe "6.3.11 So schlieRen Sie die
Stromverbrauch-Digitaleingange
an" [» 29].

Sicherheitsthermostat

Siehe "6.3.12 So schlieflen Sie das
Sicherheitsthermostat an (Offner)" [» 30].

A

. . . Smart Grid Siehe "6.3.13 So stellen Sie die Verbindung
werden, um Gefahrdungsrisiken auszuschlieRen. ) . "
zu einem Smart Grid her" [» 31].
VORSICHT WLAN-Karte Siehe "6.3.14 So schlieRen Sie die WLAN-

Schieben Sie KEINE Uberflissigen Kabellangen in das
Gerat.

o

HINWEIS
Der Abstand zwischen den Hoch- und
Niederspannungskabeln sollte mindestens 50 mm
betragen.

6.1

Uber die elektrische Konformitit

Nur fiir die Reserveheizung des Innengeréts

Siehe

"6.3.3 So schlieRen Sie die Stromversorgung der

Reserveheizung an" [» 24].

Karte an (als Zubehor geliefert)" [» 33].

Solareingang

Siehe "6.3.15 So schlieRen Sie den
Solareingang an" [» 34].

Brauchwasserausgang

Siehe "6.3.16 So schlielen Sie den
Brauchwasserausgang an" [» 34].

Raumthermostat
(kabelgebunden oder
drahtlos)

Siehe folgende Tabelle.

Maximaler Betriebsstrom: 100 mA

Fur die Hauptzone:
= [2.9] Steuerung

Kabel: 0,75 mm?

= [2.A] Externer Thermostattyp

Fir die Zusatzzone:

6.2 Richtlinien zum AnschlieBen der * [3.A] Externer Thermostattyp
elektrischen Leitungen = [3.9] (schreibgeschlitzt) Steuerung
Warmepumpen- m Fir den Warmepumpen-Konvektor
Anzugsdrehmomente Konvektor gibt es verschiedene mégliche
Innengerat: Steuerungen und Konfigurationen.
Posten Anzugsdrehmoment (N-m) Abhéngig VSOH der Konfiguration
bendtigen Sie auch das optionale
M4 (X1M) 12 EKREEAY1. P
M4 (X12M, X15M) 0,88 £10% . ) ) )
Weitere Informationen finden Sie
Innengerat — BUH option: unter:
Posten Anzugsdrehmoment (N*m) - Insﬂtallationsanleitung des
M4 (X6M) "3V, "6V 2 45 £10% Warmepumpen-Konvektors
- ’ MR = Installationsanleitung der
M4 (X6M) *9W 1.2 Warmepumpen-Konvektor-
Optionen
6.3 Anschliisse am |nnenger5t = Erganzungshandbuch fiir optionale
Ausstattung
Posten Beschreibung Kabel: 0,75 mm?
Stromversorgung Siehe "6.3.2 So schlielen Sie die Maximaler Betriebsstrom: 100 mA
(Haupt) Hauptstromversorgung an" [» 23]. Filr die Hauptzone:
Stromversorgung Siehe "6.3.3 So schlielfen Sie die E « [2.9] Steuerung
(Reserveheizung) Stromversorgung der Reserveheizung '
" = [2.A] Externer Thermostattyp
an" |» 24].
Reserveheizung Siehe "6.3.4 So schlieRen Sie die Fir die Zusatzzone:
Reserveheizung an das Hauptgerat = [3.A] Externer Thermostattyp
an" > 26]. = [3.9] (schreibgeschiitzt) Steuerung
Absperrventil Siehe "6.3.5 So schlielen Sie das
Absperrventil an" [» 26].
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6 Elektroinstallation

[9.B.1]=2 (Externer Fiihler = Raum)
[1.7] Abweichung Raumfiihler

Komfort-
Benutzerschnittstelle

HHdQ H

Siehe:

= Installations- und Betriebsanleitung
fir die Komfort-
Benutzerschnittstelle

= Erganzungshandbuch fiir optionale
Ausstattung

Kabel: 2x(0,75~1,25 mm?)

Maximale Lange: 500 m

[2.9] Steuerung
[1.6] Abweichung Raumfiihler

WLAN-Modul

Siehe:

= Installationsanleitung des WLAN-
Moduls

= Erganzungshandbuch fiir optionale
Ausstattung

Verwenden Sie das mit dem WLAN-
Modul gelieferte Kabel.

HRd HHR

[D] Drahtlos-Gateway

m fur Raumthermostat (kabelgebunden oder drahtlos):

Bei einem... Siehe...

Drahtloses = Installationsanleitung fur den
Raumthermostat drahtlosen Raumthermostat

= Erganzungshandbuch fir optionale

Ausstattung

Kabelgebundener = Installationsanleitung fur den
Raumthermostat ohne kabelgebundenen Raumthermostat
Basisgerét fir mehrere  |. Erganzungshandbuch fiir optionale
Zonen Ausstattung

Posten Beschreibung Bei einem... Siehe...
Dezentraler m Siehe: Kabelgebundener = Installationsanleitung far den
Aulentemperaturfiihler = Installationsanleitung des Raumthermostat mit kabelgebundenen = Raumthermostat
dezentralen Basisgerat fir mehrere (digital oder analog)+Basisgerat fir
AuRentemperaturfiihlers Zonen mehrere Zonen
= Erganzungshandbuch fiir optionale * Ergénzungshandbuch fiir optionale
Ausstattung Ausstattung
Kabel: 2x0,75 mm? = In diesem Fall:
= Sie missen den kabelgebundenen
E [9.B.1]=1 (Externer Fiihler = Raumthermostat ~ (digital  oder
AuRen) analog) an das Basisgerat fir
mehrere Zonen anschlielen
[9.B.2] Abweichung ext. ATFihl. = Sie mussen das Basisgerats fur
[9.B.3] Zeitspanne f. mehrere Zonen an das AuRengerat
Mittelwertbildung anschlieflen
Dezentraler Siehe: = Fir den Kihl-/Heizbetrieb
Innentemperaturfiihler « Installationsanleitung des bendtigen Sie auch ein Relais
dezentralen Innentemperaturfuhlers (bal.'l.seltlg 2 "Efe.r.”’ .S|ehe
N i ) Erganzungshandbuch fiir optionale
= Erganzungshandbuch fiir optionale Ausstattungen)
Ausstattung
Kabel: 2x0,75 mm? 6.3.1  Die elektrischen Leitungen an die

Inneneinheiten anschliefRen

Hinweis: Alle Kabel, die an den Schaltkasten des ECH,O
angeschlossen werden, missen mit einer Zugentlastung fixiert
werden.

Fur einen einfacheren Zugriff auf den Schaltkasten selbst und die
Flhrung der Kabel kann der Schaltkasten abgesenkt werden (siehe
"4.2.1 So 6ffnen Sie das Innengerat" [» 13]).

Wenn der Schaltkasten in die Wartungsposition abgesenkt wird,
wahrend elektrische Anschlisse vorgenommen werden, muss
entsprechend eine zusatzliche Kabellange berlcksichtigt werden.
Die Kabelfihrung ist in der normalen Position langer als in der
Wartungsposition.

Installationsanleitung
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6 Elektroinstallation

Es ist wichtig, dass sich die Befestigungsplatte der Anschlisse
NICHT in der Wartungsposition befindet, wahrend Kabel an einen
der Anschlisse angeschlossen werden. Andernfalls kénnten die
Kabel zu kurz sein.

Alle Kabel, die an den Schaltkasten des ECH,O angeschlossen
werden, miissen mit einer Zugentlastung fixiert werden.

X12M

6.3.2 So schlieBen Sie die
Hauptstromversorgung an

1 Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So 6ffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

Bedieneinheit-Blende

Schaltkasten

4
3
2
Schaltkastenabdeckung 1
Obere Abdeckung

AW IN =

2 SchlieRen Sie die Hauptstromversorgung an.

Bei Normaltarif-Netzanschluss

Verbindungskabel |Kabel: (3+GND)x1,5 mm?

Stromversorgung |Kabel: IN+GND
fur das Innengerat

E_

Maximaler Betriebsstrom 6,3 A

ELSH/X(B)12P30+50EF DAIKIN Installationsanleitung
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6 Elektroinstallation

A

230VAC,6.3A
1N~, 50 Hz,

—— e ———

a Verbindungskabel
b Stromversorgung fiir das Innengerat

Bei Warmepumpentarif-Netzanschluss

Verbindungskabel

Kabel: (3+GND)x1,5 mm?

Stromversorgung
fur das Innengerat

Kabel: IN+GND

Maximaler Betriebsstrom 6,3 A

Warmepumpentarif

Netzanschlusskont
akt

Kabel: 2%(0,75~1,25 mm?)
Maximale Lange: 50 m.

Warmepumpentarif-
Netzanschlusskontakt: 16 V DC-
Erkennung (Spannungsversorgung durch
Platine). Der spannungsfreie Kontakt
sollte die minimale anwendbare Last von
15V DC, 10 mA gewahrleisten.

! a’l i1 I

| 11 11 |

! "~ | 1 230VAC,6.3A |1 1

: : 1 1 1N~ 50 Hz, 1l 1

1! | I I

| | - o ‘ !
1

12301 . o 1i/|

1l [ |

! | U | |
1 1

@i Jass

B

a Verbindungskabel
b Stromversorgung fiir das Innengerat
¢ Kontakt fur Warmepumpentarif-Netzanschluss

3 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschliefen" » 22].

[9.8] Warmepumpentarif

6.3.3 So schlielen Sie die Stromversorgung der
Reserveheizung an
Reserveheizungst | Stromversorgung Kabel
ypP
EKECBU*3V 1N~ 230V (2+GND)*2,5 mm?
(Minimum)
EKECBU*6V 1N~ 230V (2+GND)*x4 mm?
(Minimum); NUR
flexible Kabel
EKECBU*9W 3N~ 400V (4+GND)*2,5 mm?
(Minimum)
E [9.3] Reserveheizung
A WARNUNG
Die Reserveheizung MUSS (ber eine dedizierte
Stromversorgung verfigen und MUSS durch die

SicherheitsmaRnahmen geschiitzte werden, die durch die
entsprechende Gesetzgebung vorgegeben sind.

Installationsanleitung

24

DAIKIN

ELSH/X(B)12P30+50EF
Daikin Altherma 3 R MT ECH-0
4P708484-1A — 2024.12



6 Elektroinstallation

A VORSICHT

Um zu gewabhrleisten, dass das Gerat vollstandig geerdet
ist, schlieRen Sie IMMER die Stromversorgung der
Reserveheizung und das Erdungskabel an.

Die Leistung der Reserveheizung hangt vom gewahlten optionalen

Reserveheizungsbausatz  ab.

Stellen Sie sicher, dass die

Stromversorgung der Leistung der Reserveheizung entspricht (siehe
Tabelle unten).

X6M
SWB2

offentlichen Niederspannungssystemen angeschlossenen
Anlagen mit Eingangsstrémen von >16 A und <75 A pro Phase).

® Das Gerat entspricht EN/IEC 61000-3-11 (Festlegung geman
europaischer/internationaler technischer Norm fiir die Grenzen
von Spannungsanderungen, Spannungsschwankungen und
flickerverursachenden Schwankungen durch Anlagen mit <75 A
Nennstrom angeschlossen an 6ffentliche
Niederspannungssysteme) vorausgesetzt, die System-Impedanz
Z, ist kleiner oder gleich der von Z,,, bei der Schnittstelle von
Benutzer-Anschluss und dem offentlichen System. Es liegt in der
Verantwortung des Monteurs oder des Anlagen-Benutzers —
gegebenenfalls nach Konsultation des Netzbetreibers —
Folgendes sicherzustellen: Die Anlage wird nur angeschlossen
an ein Einspeisungssystem mit einer System-Impedanz Z,
kleiner oder gleich Z,.,,.

Reserveheizu| Leistung |Stromverso| Maximaler 2, ox
ngstyp der rgung Betriebsstro
Reservehe m
izung
*3V 1 kW 1N~ 230 V 4,4 A —
2 kW 1N~ 230 V 8,7A —
3 kw 1N~ 230 V 13,1A —
oV 2kW_ | IN~230V | 8.7 A - *3V (3V: 1N~ 230 V) {—> X6M
4 kW 1N~ 230 V 17,4 AP®) 0,22 Q *6\ (6V' 1N~ 230 \/)
: r
6 kW IN~230V | 26,1 A@®) 0,22 Q *Q\W (3N~ 400 V) swe2 | |
*QW 3kW | 3N~400V 4A — - —— = T
|
6KW | 3N~400V 9A — FiB :1 | 3
9KW | 3N~ 400V 13A — R |
@ Das elektrische Gerat entspricht EN/IEC 61000-3-12 (Festlegung 20A E: E: |
gemaR europaischer/internationaler technischer Norm fir die 4T >1I >
Grenzen von Stromoberschwingungen erzeugt von an 2 4 |

I

|
N ©

1N~, 50 Hz
230 V AC L

Modell
(Stromversorgung)

Anschliisse an die Stromversorgung der
Reserveheizung

*3V (3V: 1N~ 230 V) X6M
SchlieBen Sie die Stromversorgung der Reserveheizung wie folgt r
an: swe2 | :
i S — — — _
I I T
FIB |1 |3 |
20015 |5 | |
EqI>I >
[2 [4 |
| | |
Q1DI 5‘? |
|
|
| | |
| |
maEe LN
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6 Elektroinstallation

(Stromversorgung)

Modell Anschliisse an die Stromversorgung der

Reserveheizung

*6V (6V: 1IN~ 230 V)

X6M I;I;I%I
i
| |

SWB2 \
Swez_
FIB |1 3
H N =
cyY Wake =0 =
LH4I>[I >

2 4

;

3 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschliefen" » 22].

6.3.5 So schlieBen Sie das Absperrventil an

(i]

INFORMATION

Verwendungsbeispiel Absperrventil. Bei einer VLT-
Zone und einer Kombination aus FuRbodenheizung und
Warmepumpen-Konvektoren installieren Sie ein
Absperrventil vor der Fullbodenheizung, um eine
Kondensation auf dem Boden wahrend des Kihlbetriebs
zu verhindern.

Kabel: 2x0,75 mm?

Maximaler Betriebsstrom: 100 mA

230 V Wechselstrom Spannungsversorgung durch Platine

E [2.D] Absperrventil

6.3.4

H L
*9W (3N~ 400 V) X6M | [ | [ |
~ 1 L9
swe2 I T J'_ [
- —+ - _
Fp 113 ls |
| | | | |
Ay R L
20a+--C [o |5 | '
>l >[r>] !
[2 [+ ]s @ |
|
| | | | |
o
|
L
|
| | | | |
| | | |
s 12 13 N @
F1B  Uberstromsicherung (bauseitig zu liefern). Empfohlene
Sicherung: Ausldseklasse C.
Q1DIl  Fehlerstrom-Schutzschalter (bauseitig zu liefern)
SWB  Schaltkasten
X6M  Klemme (bauseitig zu liefern)

So schlieRen Sie die Reserveheizung an
das Hauptgeriat an

Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So éffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

Bedieneinheit-Blende

4
Schaltkasten g
Schaltkastenabdeckung 1

HBIWIN |~

Obere Abdeckung

Kabel: Die Anschlusskabel sind bereits an die optionale

Reserveheizung EKECBU* angeschlossen.

SchlieBen Sie das Steuerkabel des Ventils wie in der Abbildung
unten dargestellt an die entsprechenden Klemmen an.

E [9.3] Reserveheizung

Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So 6ffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

Bedieneinheit-Blende

4
Schaltkasten g
Schaltkastenabdeckung 1

AIOIN =

Obere Abdeckung

SchlieBen Sie die beiden Anschlusskabel der Reserveheizung
EKECBU* wie in der folgenden Darstellung gezeigt an die
entsprechenden Anschlisse an.

@ HINWEIS

Die Verkabelung ist bei einem NC-Ventil (Schlieler) und
einem NO-Ventil (Offner) unterschiedlich.

Installationsanleitung
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6 Elektroinstallation

=1

Sie das Kabel mit Kabelbindern an den

3 Befestigen
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschlieRen" » 22].

6.3.6 So schlieBen Sie die Stromzahler an

Kabel: 2 (pro Meter)x0,75 mm?

Stromzahler: 12 V Gleichstrom Impulserkennung (Spannung
wird durch Platine geliefert)

3 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschlief3en" [» 22].

6.3.7 So schlieRen Sie die Brauchwasserpumpe

an

E [9.A] Stromverbrauchsmess.

Kabel: (2+GND)x0,75 mm?

Brauchwasserpumpenausgang. Maximale Last: 2 A
(Einschaltstrom), 230 V AC, 1 A (kontinuierlich)

INFORMATION
Uberpriifen  Sie  bei

einem Stromzahler mit

E [9.2.2] BW-Pumpe

[9.2.3] BW Pumpenprogramm

Transistorausgang die Polaritat. Der Plus-Pol MUSS mit 1 Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So 6ffnen Sie das
X15M/5 undX15M/9 und der Minus-Pol mit X15M/6 und Innengerat" [ 13]):
X15M/1 .
SM/10 verbunden werden 1 |Bedieneinheit-Blende 4
1 Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So 6ffnen Sie das 2 |Schaltkasten 3
Innengerat" [ 13]): 2
— 7 3 |Schaltkastenabdeckung 1
1 |Bedieneinheit-Blende s 4 |Obere Abdeckung
2 |Schaltkasten 2
3 |Schaltkastenabdeckung 1 2 SchlieRen Sie das Kabel der Brauchwasserpumpe an die
4 |Obere Abdeckung entsprechenden Klemmen wie in der Abbildung unten
dargestellt an.
2 SchlieRen Sie das Stromzahlerkabel wie in der Abbildung unten
dargestellt an die entsprechenden Klemmen an.
ELSH/X(B)12P30+50EF DAIKIN Installationsanleitung
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6 Elektroinstallation

A

<
N}

Q@

3 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschlief3en" [» 22].

6.3.8 So schlieRen Sie den Alarmausgang an

Kabel: (2)x0,75 mm?

Maximale Last: 0,3 A, 230 V AC
Minimale Last: 1 A, 5V DC

E [9.D] Alarmausgang

1 Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So 6ffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

Bedieneinheit-Blende

Schaltkasten

4
3
2
Schaltkastenabdeckung 1
Obere Abdeckung

IO IN =

2 SchlieRen Sie das Kabel des Alarmausgangs wie in der
Abbildung unten dargestellt an die entsprechenden Klemmen
an.

N/- L/+

Alarm output
Max. load
0,3A-230VAC
1A-5VDC

3 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschliefen" » 22].

6.3.9 So schliefen Sie den Ausgang EIN/AUS
fiir Heizen/Kiihlen an

INFORMATION

Das Kihlen ist nur im Fall von umkehrbaren Modellen
zutreffend.

Kabel: (2)x0,75 mm?

Maximale Last: 0,3 A, 230 V AC
Minimale Last: 1 A, 5V DC
- J—

6

-

Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So éffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

Bedieneinheit-Blende 4
Schaltkasten g
Schaltkastenabdeckung 1

Obere Abdeckung

BIWIN |-~

2 SchlieBen Sie das Kabel des EIN/AUS-Ausgangs fiir Heizen/
Kihlen wie in der Abbildung unten dargestellt an die
entsprechenden Klemmen an.
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6 Elektroinstallation

=1

N/- L/+

Space C/H
On/OFF output
Max. load
0,3A-230VAC
1A-5VDC

Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschlieRen" [» 22].

6.3.10 So schlieBen Sie den Umschalter zur

externen Warmequelle an

Ext. heat source
Max. load
0,3A-230VAC
1A-5VDC

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1
N/- L/+ :
1

1

1

1

1
J

6.3.11

Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschlief3en" [» 22].

So schlieBen Sie die Stromverbrauch-
Digitaleingdnge an

INFORMATION

Bivalent ist nur mdglich, wenn 1 Vorlauftemperatur-Zone
mit folgenden Elementen vorhanden ist:

= Raumthermostatregelung ODER
= Regelung durch externen Raumthermostat.

Kabel: 2 (pro Eingangssignal)x0,75 mm?

Digitaleingange fur Leistungsbeschrankung:
12 V Gleichstrom / 12 mA Demodulation
(Spannungsversorgung durch Platine)

E [9.9] Stromverbrauchskontrolle.

Kabel: 2x0,75 mm?
Maximale Last: 0,3 A, 230 V AC 1 Offnen S!.e die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So 6ffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):
Minimale Last: 1 A, 5V DC
g'gmae las 1 |Bedieneinheit-Blende 4
.C] Bi t
E [9.C Bivalen 2 |Schaltkasten :25
. 3 |Schaltkastenabdeckung 1
1 Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So &ffnen Sie das 4 |Obere Abdeck
Innengeréat" [» 13]): ere eckung
ieneinheit- 4
1 |Bedieneinheit-Blende 3 2 Bringen Sie den Schaltkasten-Metalleinsatz an.
2 |Schaltkasten 2
3 |Schaltkastenabdeckung 1
4 |Obere Abdeckung
2 SchlieRen Sie das Kabel des Umschalters zur externen
Warmequelle wie in der Abbildung unten dargestellt an die
entsprechenden Klemmen an.
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6 Elektroinstallation

6.3.12 So schlieBen Sie das

Sicherheitsthermostat an (Offner)

Kabel: 2x0,75 mm?

Maximale Lange: 50 m

Sicherheitsthermostat-Kontakt: 16 V Gleichstrom-Erkennung
(Spannungsversorgung durch Platine). Der spannungsfreie
Kontakt sollte die minimale anwendbare Last von 15V DC,
10 mA gewabhrleisten.

E [9.8.1]=3 (Warmepumpentarif = Sicherheitsthermostat)

Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So &ffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

3 SchlieRen Sie das Kabel der Stromverbrauch-Digitaleingange
wie in der Abbildung unten dargestellt an die entsprechenden
Klemmen an.

1 |Bedieneinheit-Blende 4

2 |Schaltkasten :2”

3 |Schaltkastenabdeckung 1

4 |Obere Abdeckung

2 SchlieRen Sie das Kabel des Sicherheitsthermostats (Offner)

wie in der Abbildung unten dargestellt an die entsprechenden
Klemmen an.

Hinweis: Die Drahtbriicke (werkseitig montiert) muss von den
jeweiligen Klemmen entfernt werden.

A

3
4 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschliefRen" [» 22].

Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschliefen" [» 22].
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6 Elektroinstallation

@ HINWEIS

Stellen Sie sicher, dass der Sicherheitsthermostat
entsprechend den geltenden Vorschriften ausgewahit und
installiert wird.

Um ein unnétiges Auslésen des Sicherheitsthermostats zu
verhindern, empfehlen wir Folgendes:
= Der Sicherheitsthermostat lasst sich automatisch
zuriicksetzen.

= Der Sicherheitsthermostat hat eine maximale
Temperaturvariationsrate von 2°C/Min.
= E gibt einen minimalen Abstand von 2 m zwischen dem

Sicherheitsthermostat und dem 3-Wege-Ventil.

HINWEIS

Fehler. Wenn Sie die Drahtbriicke entfernen (offener
Schaltkreis), aber NICHT den Sicherheitsthermostat
anschliel3en, tritt der Stoppfehler 8H-03 auf.

INFORMATION

Konfigurieren Sie IMMER den Sicherheitsthermostat,
nachdem er installiert wurde. Ohne ein Konfiguration
ignoriert das Gerat den Sicherheitsthermostatkontakt.

6.3.13 So stellen Sie die Verbindung zu einem
Smart Grid her

Dieses Kapitel beschreibt 2 mdgliche Arten, das Innengerat an ein

Smart Grid anzuschlieRen:

= Im Fall von Smart Grid-Niederspannungskontakten

= Im Fall von Smart Grid-Hochspannungskontakten. Hierfir ist die
Installation des Smart Grid-Relaissatzes (EKRELSG) erforderlich.

Die 2 eingehenden Smart Grid-Kontakte koénnen die folgenden
Smart Grid-Modi aktivieren:

Smart Grid-Kontakt

(1) (2)

Smart Grid-Betriebsart

Freier Betrieb

Zwangsabschaltung

Empfehlung ein

alo|l-~|o

Erzwungen ein

Die Verwendung eines Smart Grid-Impulszéhlers ist nicht
verpflichtend:

Wird der Smart Grid-
Impulszahler ...

Dann ist [9.8.8] Einstellung
kW beschranken ...

Verwendet Entfallt
([9.A.2] Stromzdhler 2 # Keine)
Nicht verwendet Zutreffend

([9.A.2] Stromzdhler 2 =
Keine)

Im Fall von Smart Grid-Niederspannungskontakten

Kabel (Smart Grid-Impulszahler): 0,5 mm?
Kabel (Smart Grid-Niederspannungskontakte): 0,5 mm?

E [9.8.4]=3 (Warmepumpentarif = Smart-Grid)
[9.8.5] Betriebsart Smart-Grid
[9.8.6] Elektrische Heizgerdte zulassen

[9.8.7] Raumpufferung aktivieren

[9.8.8] Einstellung kW beschranken

Die Verkabelung des Smart Grid ist im Fall von
Niederspannungskontakten wie folgt:

X15M
[3]4]s[e]7[8]e]10]

oo =

§10S S11S S48

a Drahtbriicke (werkseitig montiert). Wenn Sie auch ein
Sicherheitsthermostat (Q4L) anschlieRen, tauschen Sie
die Drahtbriicke gegen die Kabel des
Sicherheitsthermostats aus.

84S Smart Grid-Impulszahler
013103 Smart Grid-Niederspannungskontakt 1
1S11S  Smart Grid-Niederspannungskontakt 2

1 Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So 6ffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

1 |Bedieneinheit-Blende 4

2 |Schaltkasten :2”

3 |Schaltkastenabdeckung 1

4 |Obere Abdeckung

2 SchlieRen Sie die Kabel wie folgt an:

3 Fixieren Sie die Kabel mit Kabelbindern an den

Kabelbinderhalterungen.

Im Fall von Smart Grid-Hochspannungskontakten
Kabel (Smart Grid-Impulszahler): 0,5 mm?

Kabel (Smart Grid-Hochspannungskontakte): 1 mm?
E [9.8.4]=3 (Warmepumpentarif = Smart-Grid)
[9.8.5] Betriebsart Smart-Grid

[9.8.6] Elektrische Heizgerdte zulassen
[9.8.7] Raumpufferung aktivieren
[9.8.8] Einstellung kW beschranken
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6 Elektroinstallation

Die Verkabelung des Smart Grid ist im Fall von
Hochspannungskontakten wie folgt:

X15M X15M
x12M|23|25]24]25| |[4]3[6]5| [8]7]10] 9]

2] (] ]

’\6_ l\a_ K1A K2A K1A K2A S48
a b c d e f
At T T
STEP 3 STEP 1 STEP 2

STEP 1 Installation Smart Grid-Relaissatz
STEP 2 Niederspannungsanschllsse
STEP 3 Hochspannungsanschlisse
Smart Grid-Hochspannungskontakt 1
@ Smart Grid-Hochspannungskontakt 2
b Spulenseiten der Relais
, d Kontaktseiten der Relais
e Drahtbriicke (werkseitig montiert). Wenn Sie auch ein
Sicherheitsthermostat (Q4L) anschlieRen, tauschen Sie
die Drahtbriicke gegen die Kabel des
Sicherheitsthermostats aus.
f Smart Grid-Impulszahler

1 Bringen Sie den Schaltkasten-Metalleinsatz an.

3 Installieren Sie die Komponenten des Smart Grid-Relaissatzes

wie folgt:
N 2x
- @' 2%
2 Loésen Sie die Kabel, die an die Klemme des Smart Grid-
Relaissatzes (EKRELSG) angebracht sind, und entfernen Sie
die Klemme.
Installationsanleitung DAIKIN ELSH/X(B)12P30+50EF
32 Daikin Altherma 3 R MT ECH-0

4P708484-1A — 2024.12



6 Elektroinstallation

B
“ o v

‘ iy

X15M I |
R .
| & N Q!
1 = s= |
1 g SIS
-———»X12M.25 1 oI o8 ol
X15M.3 P> X12M.23 : L1 N 2N :
X15M.4 1 9 1
———pX12M25 N memmm———— (]
X15M.5 ——»X12M.24 A
X15M.6 B
4 SchlieRen Sie die Niederspannungskabel wie folgt an:
A
X
4 6 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den

Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschlief3en" [» 22].

6.3.14 So schlieBen Sie die WLAN-Karte an (als
Zubehor geliefert)

E [D] Drahtlos-Gateway

1 Setzen Sie die WLAN-Karte in den Kartensteckplatz am
Raumbedienmodul des Innengerats ein.

[m]
5 SchlieRen Sie die Hochspannungskabel wie folgt an:
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7 Konfiguration

6.3.15 So schlieRen Sie den Solareingang an

Kabel: 0,5 mm?

Solareingang-Kontakt: 5 V Gleichstrom
(Spannungsversorgung durch Platine)

Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So &ffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

-

Bedieneinheit-Blende

Schaltkasten

4

3

2
Schaltkastenabdeckung 1
Obere Abdeckung

AIOIN =

2 SchlieRen Sie das Solareingangskabel wie in der Darstellung
unten gezeigt an.

N
[wy]
=

-—— —————

3 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschlief3en" [» 22].

6.3.16 So schlieRen Sie den
Brauchwasserausgang an

Bedieneinheit-Blende

Schaltkasten

“NDw s

Schaltkastenabdeckung

HBIWIN |~

Obere Abdeckung

Kabel: 2x0,75 mm?

Maximaler Betriebsstrom: 0,3 A, 230 V AC

E_

2 SchlieRen Sie das Brauchwasser-Signalkabel wie in der
Darstellung unten gezeigt an.

A

=1

DHW output
Max. load
0,3A-230VAC

3 Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den
Kabelbinderhalterungen. Allgemeine Informationen finden Sie
unter "6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten
anschlieffen" » 22].

7 Konfiguration

INFORMATION

Das Kihlen ist nur im Fall von umkehrbaren Modellen
zutreffend.

71 Ubersicht: Konfiguration

In diesem Kapitel ist beschrieben, was Sie tun und wissen missen,
um das System nach der Installation zu konfigurieren.

@ HINWEIS

Dieses Kapitel erlautert nur die Grundkonfiguration.
Ausfihrlichere Erklarungen sowie
Hintergrundinformationen  finden Sie im  Monteur-
Referenzhandbuch.

1 Offnen Sie die folgenden Teile (siehe "4.2.1 So 6ffnen Sie das
Innengerat" [» 13]):

Warum

Wenn Sie das System NICHT korrekt konfigurieren, arbeitet es
moglicherweise NICHT erwartungsgemaf. Die Konfiguration
beeinflusst folgende Punkte:

= Die Berechnungen der Software
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7 Konfiguration

= Die Anzeige und die
Benutzerschnittstelle

Bedienmdglichkeiten an  der

Wie
Sie kénnen das System Uber die Bedieneinheit konfigurieren.
= Erste Schritte - Konfigurationsassistent. Wenn Sie das

Raumbedienmodul erstmalig (Uber das Gerat) einschalten, wird
ein Konfigurationsassistent aufgerufen, der Sie bei der
Konfiguration des Systems unterstutzt.

= Starten Sie den Konfigurationsassistenten neu. Wenn das

System  bereits  konfiguriert ~wurde, koénnen Sie den
Konfigurationsassistenten neu starten. Um den
Konfigurationsassistenten neu zu starten, gehen Sie zu
Monteureinstellungen > Konfigurations-Assistent.

Informationen zum Zugriff auf die Monteureinstellungen finden
Sie unter "7.1.1 So rufen Sie die am haufigsten verwendeten
Befehle auf" [» 35].

« Danach. Bei Bedarf kénnen Sie Anderungen an der Konfiguration
in der Mentistruktur oder den Uberblickeinstellungen vornehmen.

INFORMATION

Wenn der Konfigurationsassistent beendet ist, zeigt die
Bedieneinheit einen Uberblickbildschirm an und Sie
werden aufgefordert, die Einstellungen zu bestéatigen.
Wenn sie bestatigt wurden, wird das System neu gestartet
und der Startbildschirm wird angezeigt.

Zugriff auf die Einstellungen — Legende fiir Tabellen

Es gibt zwei verschiedene Mdglichkeiten, um auf die
Monteureinstellungen zuzugreifen. Jedoch sind NICHT alle
Einstellungen Uber beide Mdglichkeiten verfugbar. In diesem Fall ist
dies durch die entsprechenden Tabellenspalten in diesem Kapitel
durch "Nicht zutreffend" angegeben.

Methode

Aufrufen der Einstellungen Uber die #
"Brotkrumen" im Startmenii-Bildschirm -

Zum B I: [2.9
oder der Meniistruktur. Um Brotkrumen zu um Beispiel: [2.9]
ermdglichen, driicken Sie die ?-Taste auf
dem Startbildschirm.
Zugriff auf Einstellungen Uber den Code in Code
de.zr Ubersicht liber die bauseitigen Beispiel: [C-07]
Einstellungen.

Tabellenspalte

Siehe auch:
= "So greifen Sie auf die Monteureinstellungen zu" [» 35]

= "75 Mendustruktur: Ubersicht Uber die
Monteureinstellungen” [» 43]

711 So rufen Sie die am haufigsten
verwendeten Befehle auf

So andern Sie die Zugriffserlaubnisstufe

Sie kénnen die Zugriffserlaubnisstufe wie folgt andern:

1 |Gehen Sie zu [B]: Benutzerprofil. HQEE®)

B

8 Benutzerprofil

2 |Geben Sie den gliltigen PIN-Code fir die —
Zugriffserlaubnisstufe ein.

= Blattern Sie durch die Liste der Ziffern und andern| O---@lL
Sie die ausgewabhlte Ziffer.

= Bewegen Sie den Cursor von links nach rechts. [ {OXXH@)

= Bestatigen Sie den PIN-Code und fahren Sie fort. Qse-O

Monteur-Pincode

Der Monteur-Pincode ist 5678. Nun sind zusatzliche Mentelemente
und Monteureinstellungen verfugbar.

Monteur

Pincode Erweiterter Endbenutzer

Der Erweiterter Benutzer-Pincode ist 1234. Nun sind zusatzliche
Menielemente fiir den Benutzer sichtbar.

Erweiterter Benutzer

Benutzer-Pincode
Der Benutzer-Pincode ist 0000.

0000

So greifen Sie auf die Monteureinstellungen zu
1 Setzen Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf Monteur.
2 Gehen Sie zu [9]: Monteureinstellungen.
Andern einer Ubersichtseinstellung
Beispiel: Andern Sie [1-01] von 15 in 20.

Die meisten Einstellungen kénnen tber die Menustruktur konfiguriert
werden. Wenn Sie aus irgendeinem Grund eine Einstellung Uber die
Uberblickeinstellungen ~ &ndern  miissen, kénnen Sie die
Uberblickeinstellungen wie folgt aufrufen:

1 |Setzen Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf Monteur. —
Siehe "So andern Sie die
Zugriffserlaubnisstufe" [» 35].

2 |Gehen Sie zu [9.1]: Monteureinstellungen > QO

Ubersicht der Einstellungen.

3 |Drehen Sie den linken Regler, um den ersten Teil QO
der Einstellung auszuwahlen, und bestatigen Sie die

Auswabhl durch Driicken des Reglers.

W N a O

4 |Drehen Sie den linken Regler zur Auswahl des ©:--0
zweiten Teils der Einstellung.

00 05 0A
01 15 |06 0B
1 02 07 0c
03 08 0D
04 09 0E
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7 Konfiguration

5 |Drehen Sie den rechten Regler, um den Wert O---0
zwischen 15 und 20 anzupassen.
00 05 0A
01 20 |06 0B
1 02 07 oc
03 08 oD
04 09 0E

6 |Driicken Sie den linken Regler, um die Einstellung QO
zu bestatigen.

7 |Driicken Sie die Taste in der Mitte, um zum ()
Startbildschirm zurtickzukehren.

INFORMATION

Wenn Sie die Uberblickeinstellungen &ndern und zum
Startbildschirm zurlickkehren, zeigt die Bedieneinheit eine
Popup-Meldung an und fordert Sie zum Neustart des
Systems auf.

Nach der Bestatigung wird das System neu gestartet und
die aktuellen Anderungen werden {ibernommen.

7.2 Konfigurationsassistent

Nach dem ersten Einschalten des Systems wird auf dem
Raumbedienmodul ein Konfigurationsassistent gestartet. Legen Sie
Uber diesen Assistenten die wichtigsten Ausgangseinstellungen fir
den ordnungsgemafen Betrieb des Gerats fest. Wenn es
erforderlich ist, konnen Sie spater weitere Einstellungen
konfigurieren. Sie konnen alle diese Einstellungen Uber die
Menustruktur &ndern.

7.21 Konfigurationsassistent: Sprache

# Code

[7.1] Nicht
zutreffend

Beschreibung

Sprache

7.2.2 Konfigurationsassistent: Uhrzeit und

Datum
# Code Beschreibung
[7.2] Nicht Einstellen der lokalen Uhrzeit und des
zutreffend |Datums

INFORMATION

StandardmaRig ist die Sommerzeit aktiviert und das
Uhrzeitformat ist auf 24 Stunden eingestellt. Wenn Sie
diese Einstellungen andern méchten, kénnen Sie dies uber
die Mendustruktur (Benutzereinstellungen > Zeit/
Datum) tun, sobald das Gerat initialisiert wurde.

7.2.3 Konfigurationsassistent: System

Innengeratetyp

Der Innengerat-Typ wird angezeigt, kann aber nicht angepasst
werden.

Reserveheizungstyp

# Code Beschreibung
[9.3.1] [E-03] = 0:Keine
= 2:3V
= 316V
= 4:9W

Brauchwasser

Das System umfasst einen Energiespeicher und kann Brauchwasser
vorbereiten. Diese Einstellung ist schreibgeschutzt.

# Code Beschreibung
[9.2.1] [E-05] = Integriert
[E-086] Die Reserveheizung wird auch zum
Heizen des Brauchwassers
[E-07] verwendet.
Notbetrieb

Wenn die Warmepumpe nicht lauft, kénnen die Reserveheizung
oder der Kessel als Notfallheizung dienen. Sie uUbernimmt dann
entweder automatisch oder durch manuellen Eingriff die Heizlast.
= Wenn Notbetrieb auf Automatisch gestellt ist und die
Warmepumpe ausfallt, tbernehmen die Reserveheizung oder der
Kessel automatisch die Brauchwasserproduktion und die
Raumheizung.
= Wenn Notbetrieb auf Manuell gestellt ist und die Warmepumpe
ausfallt, stoppen die Brauchwasserproduktion und die
Raumheizung.
Um eine manuelle Wiederherstellung Uber die Bedieneinheit
vorzunehmen, rufen Sie den Fehler-HauptmenuUbildschirm auf
und prifen Sie, ob die Reserveheizung den gesamten Heizbedarf
Ubernehmen kann.
= Alternativ, wenn Notbetrieb wie folgt eingestellt ist:
* Auto-SH reduziert/Brauchwasser ein: Die Raumheizung
ist reduziert, aber Brauchwasser ist noch verfligbar.
* Auto-SH reduziert/Brauchwasser aus: Die Raumheizung
ist reduziert und Brauchwasser ist NICHT verflgbar.
* Auto-SH normal/Brauchwasser aus: Die Raumheizung lauft
normal, aber Brauchwasser ist NICHT verfiigbar.
Ahnlich wie im Manuell-Modus kann das Gerat die vollstéandige
Last mit der Reserveheizung oder dem Kessel bewaltigen, wenn
der Benutzer dies Uber den Fehler-Hauptmenibildschirm
aktiviert.

Um den Energiebedarf niedrig zu halten, empfehlen wir,
Notbetrieb auf Auto-SH reduziert/Brauchwasser aus zu
setzen, wenn das Haus Uber langere Zeit unbeaufsichtigt ist.
# Code Beschreibung
[9.5.1] [4-06] = 0: Manuell
= 1: Automatisch
-2 Auto-SH
Brauchwasser ein
= 3 Auto-SH
Brauchwasser aus
= 4: Auto-SH
aus

reduziert/

reduziert/

normal/Brauchwasser

INFORMATION

Die Einstellung der Notfallautomatik kann nur in der
Mendustruktur der Bedieneinheit eingestellt werden.

INFORMATION

Wenn eine Warmepumpe ausféllt und Notbetrieb auf
Manuell eingestellt ist, bleiben die folgenden Funktionen
auch dann aktiv, wenn der Benutzer den Notbetrieb NICHT
bestatigt:

- Frostschutz Raum
- Estrich-Austrocknung mittels der Unterbodenheizung
- Wasserrohr-Frostschutz

Die Desinfektionsfunktion wird aber NUR aktiviert, wenn
der Benutzer den Notfallbetrieb Uber das
Raumbedienmodul bestatigt.
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7 Konfiguration

INFORMATION

Wenn der Kessel als zusatzliche Warmequelle an den
Speicher angeschlossen wird (uber eine Bivalentspule
oder Ablaufanschluss), lauft unabhangig von der
Kesselkapazitat der  Kessel und NICHT  die
Reserveheizung als Notfallheizung. Bei Kesseln mit
geringer Leistung kann dies im  Notfall zu
Leistungsproblemen fihren.

Wenn der Kessel direkt an den Raumheizungskreislauf
angeschlossen ist, agiert er NICHT als Notfallheizung.

Anzahl der Zonen

Das System kann Wasser in bis zu 2 Wassertemperaturzonen
einspeisen. Wahrend der Konfiguration muss die Anzahl der
Wasserzonen eingestellt werden.

INFORMATION

Mischstation. Wenn Ihr Systemlayout 2 VLT-Zonen
enthalt, missen Sie vor der VLT-Hauptzone eine
Mischstation installieren.

# Code

Beschreibung

@ HINWEIS

Wenn das System NICHT auf diese Art konfiguriert wird,
kénnte es zu Schaden am Heizverteilsystem kommen.
Wenn es 2 Zonen gibt, muss beim Heizen auf folgende
Punkte geachtet werden:
= Die Zone mit der niedrigsten Wassertemperatur ist als
Hauptzone konfiguriert.

= Die Zone mit der hoéchsten Wassertemperatur ist als
Zusatzzone konfiguriert.

HINWEIS

Wenn 2 Zonen vorliegen und die Verteilertypen falsch
konfiguriert sind, kann Wasser mit hoher Temperatur an
einen Verteiler mit niedriger Temperatur geleitet werden
(FuBbodenheizung). Um das zu vermeiden:
= Installieren Sie ein Aquastat-/Thermostat-Ventil, um zu
hohe Temperaturen an einen Verteiler mit niedriger
Temperatur zu verhindern.

= Stellen Sie sicher, dass Sie die Verteilertypen fir die
Hauptzone [2.7] und fur die Zusatzzone [3.7] korrekt
entsprechend dem verbundenen Verteiler festlegen.

[4.4] [7-02]

= 0: Einzelne Zone
Nur eine Vorlauftemperaturzone:

HINWEIS

Ein Differenzialdruck-Bypass-Ventil kann in das System
integriert werden. Berlcksichtigen Sie, dass dieses Ventil
in den Abbildungen moglicherweise nicht dargestellt wird.

a VLT-Hauptzone

[4.4] [7-02] = 1:Duale Zone
Zwei Vorlauftemperaturzonen. In der
Vorlauftemperatur-Hauptzone

befinden sich Heizverteilsysteme mit

hoherer Heizlast und eine
Mischstation, um die Soll-
Vorlauftemperatur zu erzielen. Beim
Heizen:

a VLT-Zusatzzone: Hochste Temperatur

b VLT-Hauptzone: Niedrigste
Temperatur

¢ Mischstation

7.24 Konfigurationsassistent: Reserveheizung

Die Leistung fir die unterschiedlichen Stufen der Reserveheizung
muss eingestellt sein, damit die Stromverbrauchsmessung und/oder
Stromverbrauchskontrolle ordnungsgemafy funktioniert. Wenn der
Widerstandswert der einzelnen Heizungen gemessen wird, kénnen
Sie die genaue Heizungsleistung einstellen. Dadurch wird die
Genauigkeit der Stromdaten erhéht.

Reserveheizungstyp

# Code Beschreibung
[9.3.1] [E-03] = 0:Keine
= 2:3V
= 316V
= 4:9W
Spannung

= Fir ein 3V- und 6V-Modell liegt diese fest bei 230 V, 1phasig.
= Fir ein 9W-Modell liegt diese fest bei 400 Vv, 3phasig.

# Code
[9.3.2] [5-0D]

Beschreibung
= 0:230 V, 1lphasig
= 2:400 V, 3phasig

Konfiguration

Die Reserveheizung kann auf verschiedene Arten konfiguriert
werden. Beim 3V-Modell wahit das System variabel zwischen 3
verfigbaren Kapazitatsschritten die angemessen Kapazitat fir die
vorhandenen Betriebsbedingungen aus. Beim 6V- und 9W-Modell
kénnen Sie festlegen, dass Sie eine Reserveheizung mit nur 1 Stufe
haben oder eine Reserveheizung mit 2 Stufen. Bei 2 Stufen hangt
die Kapazitat der zweiten Stufe von dieser Einstellung ab. Sie kann
auch so gewahlt werden, dass sie im Notfall eine hohere Kapazitat
der zweiten Stufe hat.

# Code
[9.3.3] [4-0A] = 0: Relais 1
* 1:Relais 1/ Relais 1+2
= 2:Relais 1/ Relais 2

= 3: Relais 1 / Relais 2 Notbetrieb-
Relais 1+2

Beschreibung
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INFORMATION

Die Einstellungen [9.3.3] und [9.3.5] sind verknlpft. Das
Andern der einen Einstellung beeinflusst die andere. Wenn
Sie eine andern, prifen Sie, ob die andere noch wie
gewlinscht eingestellt ist.

INFORMATION

Wahrend des normalen Betriebs entspricht die Kapazitat
der zweiten Stufe der Reserveheizung bei Nennspannung
[6-03]+[6-04].

INFORMATION

Wenn [4-0A]=3 und der Notbetrieb aktiv ist, ist der
Stromverbrauch der Reserveheizung maximal und
entspricht 2x[6-03]+[6-04].

=

INFORMATION

Wenn der Sollwert der Speichertemperatur auf Gber 50°C
eingestellt und kein Zusatzkessel installiert ist, empfiehlt
Daikin, die zweite Stufe der Reserveheizung NICHT zu
deaktivieren, weil sich dies stark auf die erforderliche Zeit
zum Erwarmen des Speichers auswirken wirde.

INFORMATION

Die im Auswahlmeni fir [4-0A] angezeigten Kapazitaten
werden nur fur die korrekte Auswahl der Kapazitatsschritte
[6-03] und [6-04] korrekt angezeigt.

INFORMATION

Energiedatenberechnungen des Gerats sind nur fir die
Einstellungen [6-03] und [6-04] korrekt, die der Kapazitat
der tatsachlich installierten Reserveheizung entsprechen.
Beispiel: Bei einer Reserveheizung mit einer Nennleistung
von 6 kW ergeben der ersten Schritt (2kW) und der zweite
Schritt (4kW) in der Summe korrekt 6 kW.

Leistung Stufe 1

# Code Beschreibung

[9.3.4] [6-03] = Die Leistung der ersten Stufe der

Reserveheizung bei Nennspannung.

Zusatzliche Leistung Stufe 2

# Code Beschreibung

[9.3.5] [6-04] = Der Leistungsunterschied zwischen
der zweiten und ersten Stufe der
Reserveheizung bei Nennspannung.
Der Nennwert hangt von der
Konfiguration der Reserveheizung ab.

Maximale Leistung

# Code Beschreibung

[9.3.9] [4-07] = Die maximale von der Reserveheizung

zu liefernde Kapazitat.

= Bereich: 1 kW~3 kW, Schritt 1 kW

7.2.5 Konfigurationsassistent: Hauptzone

Die wichtigsten Einstellungen fir die Hauptzone mit abflieRendem
Wasser kénnen hier festgelegt werden.

Heizungssystem

Das Aufheizen oder Abkihlen der Hauptzone kann langer dauern.
Das ist abhangig von:

= Der Wassermenge im System

= Dem Heizemittertyp der Hauptzone

Die Einstellung Heizungssystem kann einen Ausgleich fir ein
langsames oder schnelles Heiz-/Kihlsystem wahrend des Aufwarm-/

Abkuhlzyklus schaffen. Bei der Steuerung des Raumthermostats
beeinflusst Heizungssystem die maximale Modulation der Soll-

Vorlauftemperatur und die Mdoglichkeit zur Nutzung der
automatischen Umstellung zwischen Kuhlung und Heizung je nach
Innenumgebungstemperatur.
Es ist wichtig, Heizungssystem korrekt und in Einklang mit lhrem
Systemlayout vorzunehmen. Der Ziel-Delta T flr die Hauptzone
hangt davon ab.

# Code

[2.7] [2-0C]

Beschreibung

= 0: FuBbodenheizung
= 1:Ventilator-Konvektor

= 2:Heizkérper

Die Einstellung des Emittertyps hat wie folgt Einfluss auf den
Raumheizung-Sollwertbereich und den Ziel-Delta-T beim Heizen:

Ziel-Delta-T beim
Heizen

Beschreibung Raumheizungs-

Sollwertbereich
0: FuBbodenheizung |Maximal 55°C

Variabel (siehe

[2.B.1])
1: Ventilator- Maximal 55°C Variabel (siehe
Konvektor [2.B.1])
2: Heizkorper Maximal 65°C Variabel (siehe
[2.B.1])

@ HINWEIS

Durchschnittliche Emitter-Temperatur
Vorlauftemperatur — (Delta T)/2

Das bedeutet, dass beim gleichen Vorlauftemperatur-
Sollwert die durchschnittliche Emitter-Temperatur des
Heizkérpers niedriger als die der FuBbodenheizung ist, da
Delta T groRer ist.
Beispiel-Heizkorper: 40—-10/2=35°C
Beispiel FuBbodenheizung: 40-5/2=37,5°C
Zum Ausgleich haben Sie folgende Mdglichkeiten:
= Die witterungsgefihrte Kurve der Soll-Temperaturen
[2.5] erhdhen.
= Eine Vorlauftemperatur-Modulation ermdglichen und
die maximale Modulation [2.C] erhdéhen.

Steuerung
Definieren Sie, wie der Betrieb des Gerats gesteuert wird.
Steuerung Bei dieser Steuerung...

Vorlauf Der Betrieb des Gerats wird abhangig von der
Vorlauftemperatur und unabhangig von der
aktuellen Raumtemperatur und/oder vom Heiz-
oder Kuhlbedarf im Raum geregelt.

Externer Der Betrieb des Gerats wird vom externen

Raumthermostat |Thermostat oder einer entsprechenden
Vorrichtung (z. B. Warmepumpen-Konvektor)
geregelt.

Raumthermostat |Der Geratebetrieb wird basierend auf der von
der speziellen Komfort-Benutzerschnittstelle
(BRC1HHDA, verwendet als Raumthermostat)
bestimmten Umgebungstemperatur bestimmt.

# Code Beschreibung
[2.9] [C-07] = 0:Vorlauf
= 1: Externer Raumthermostat
= 2: Raumthermostat

Sollwertmodus

Definieren Sie den Sollwertmodus:

= Konstant: Die Soll-Vorlauftemperatur hangt nicht von der AufRen-
Umgebungstemperatur ab.

Installationsanleitung
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7 Konfiguration

= Im Modus Witterungsgefiihrtes Heizen, konstantes Kiihlen
gilt fir die Soll-Vorlauftemperatur:

= Sie hangt beim Heizen von der Auflen-Umgebungstemperatur
ab

= Sie hangt beim Kuhlen
Umgebungstemperatur ab

= Im Modus Witterungsgefihrt hangt die Soll-Vorlauftemperatur
von der Auflen-Umgebungstemperatur ab.
# Code

[2.4] Nicht Sollwertmodus:
zutreffend  |. konstant

NICHT von der Aulien-

Beschreibung

= Witterungsgefiihrtes
konstantes Kiihlen

Heizen,

= Witterungsgefihrt

Wenn der witterungsgefiihrte Betrieb aktiv ist, wird das Wasser bei
niedrigen AuRentemperaturen starker erwarmt und umgekehrt.
Wahrend des witterungsgefiihrten Betriebs kann der Benutzer die
Wassertemperatur um maximal 10°C nach oben oder unten
verstellen.

Zeitprogramm

Gibt an, ob die Soll-Vorlauftemperatur einem Programm entspricht.

Der Einfluss des VLT-Sollwertmodus [2.4] ist wie folgt:

= Im VLT-Sollwertmodus Konstant kdnnen die programmierten
Aktionen fur die Soll-Vorlauftemperatur voreingestellt oder
benutzerdefiniert sein.

= Im  VLT-Sollwertmodus  Witterungsgefiihrt sind die
programmierten Aktionen die gewunschten Verstellaktionen,
entweder voreingestellt oder benutzerdefiniert.

# Code Beschreibung
[2.1] Nicht = 0:Nein
zutreffend . 1: 33

7.2.6 Konfigurationsassistent: Zusatzzone

Die wichtigsten Einstellungen flr die Zusatzzone mit abflieRendem
Wasser kénnen hier festgelegt werden.

Heizungssystem

Ausflhrliche Informationen zu dieser Funktionalitét finden Sie unter
"7.2.5 Konfigurationsassistent: Hauptzone" [» 38].

# Code Beschreibung
[3.7] [2-0D] = 0: FuBbodenheizung
= 1:Ventilator-Konvektor
= 2:Heizkdrper
Steuerung

Hier wird der Steuerungstyp angezeigt, kann aber nicht angepasst
werden. Er wird durch den Steuerungstyp der Hauptzone festgelegt.
Ausflhrliche Informationen zu dieser Funktionalitét finden Sie unter
"7.2.5 Konfigurationsassistent: Hauptzone" [» 38].

# Code Beschreibung
[3.9] Nicht = 0: Vorlauf, wenn der Steuerungstyp
zutreffend der Hauptzone Vorlauf ist.

= 1: Externer Raumthermostat, wenn
der Steuerungstyp der Hauptzone
Externer Raumthermostat oder
Raumthermostat ist.

Sollwertmodus

Ausflhrliche Informationen zu dieser Funktionalitét finden Sie unter
"7.2.5 Konfigurationsassistent: Hauptzone" [» 38].

# Code Beschreibung
[3.4] Nicht = 0: Konstant
zutreffend

= 1: Witterungsgefihrtes
konstantes Kiihlen

Heizen,

= 2:Witterungsgefihrt

Zeitprogramm

Gibt an, ob die Soll-Vorlauftemperatur einem Programm entspricht.
Beachten Sie auch "7.2.5 Konfigurationsassistent: Hauptzone" [» 38].

# Code

[3.1] Nicht * 0:Nein
zutreffend . 1: 33

Beschreibung

7.2.7 Konfigurationsassistent: Speicher

INFORMATION

Um das Abtauen des Speichers moglich zu machen,
empfehlen wir eine minimale Speichertemperatur von
35°C.

Betriebsart Heizen

Es gibt 2 verschiedene Arten der Brauchwasserbereitung. Sie
unterscheiden sich in der Art, wie die Soll-Speichertemperatur
eingestellt wird und wie das Gerat darauf reagiert.

# Code
[5.6] [6-0D]

Beschreibung

Betriebsart Heizen:

= 0 Nur Warmhalten: Die
Speichertemperatur wird immer auf
dem im Sollwert-Bildschirm des

Speichers festgelegten Sollwert
gehalten.
= 3 Warmhalte-Programm: Die

Speichertemperatur variiert abhangig
vom Speichertemperatur-Zeitplan.

Weitere Informationen dazu finden Sie in der Betriebsanleitung.

Einstellungen fiir den Modus "Nur Warmhalten"

Im Modus "Nur Warmhalten" kann der Speicher-Sollwert lber das
Raumbedienmodul festgelegt werden. Die maximal zuldssige
Temperatur wird durch die folgende Einstellung festgelegt:

So legen Sie die Warmepumpen-Ein-Hysterese fest:
# Code
[5.9] [6-00]

Beschreibung

EIN-Hysterese der Warmepumpe
= 2°C~40°C

Einstellungen fiir den Modus "Nur Programm" und "Programm
+ Warmhalten"

7.3 Witterungsgefiihrte Kurve

7.31 Was ist eine witterungsgefiihrte Kurve?

Witterungsgefiihrter Betrieb

Das Gerat lauft "witterungsgefihrt", wenn die Soll-Vorlauftemperatur
oder die  Speichertemperatur  automatisch  anhand  der
AuRentemperatur bestimmt wird. Daher ist es mit einem
Temperaturfihler an der Nordwand des Gebaudes verbunden.
Wenn die Aulentemperatur sinkt oder steigt, gleicht das Gerat dies
unmittelbar aus. So muss das Gerat nicht auf die Rickmeldung vom
Thermostat warten, um die Vorlaufwassertemperatur oder
Speichertemperatur zu erhéhen oder zu senken. Da es schneller
reagiert, werden ein starker Anstieg oder Abfall der Innentemperatur
und der Wassertemperatur an den Entnahmestellen verhindert.
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Vorteil Posten Beschreibung

Der witterungsgefiihrte Betrieb reduziert den Energieverbrauch. a Ausgewahlte witterungsgefiihrte Zone:
Witterungsgefiihrte Kurve . O Heizen Hauptzone oder Zusatzzone
Um die Temperaturunterschiede kompensieren zu kénnen, ist das . ﬁi: Kuhlen Hauptzone oder Zusatzzone

Gerat auf die witterungsgefiihrte Kurve angewiesen. Diese Kurve

.
definiert, wie hoch die Speicher- oder Vorlaufwassertemperatur bei i r Brauchwasser

den verschiedenen AuRentemperaturen sein muss. Da der Abfall der X1, X2 |Beispiel fir die AuBenumgebungstemperatur
Kurve von den lokalen Umstanden, wie Klima und Isolierung des Y1, Y2 |Beispiele fiir die Soll-Speichertemperatur oder Soll-
Gebaudes, abhangt, kann die Kurve durch einen Monteur oder den Vorlauftemperatur. Das Symbol entspricht dem
Benutzer angepasst werden. Heizverteilsystem fiir diese Zone:

Arten der witterungsgefiihrten Kurve . @: FuRbodenheizung

Es gibt 2 Arten der witterungsgefiihrten Kurven: . E: Ventilator-Konvektor

= 2-Punkte-Kurve . [UI: Radiator

= Steilheit-Korrektur-Kurve |j

Welche Kurvenart Sie verwenden, um Anpassungen vorzunehmen, . : Speicher

hangt von Ihren persdnlichen Vorlieben ab. Siehe "7.3.4 Verwenden
der witterungsgefiihrten Kurven" [» 41]. Mégliche Aktionen in diesem Bildschirm

Verfiigbarkeit ©:--O Durchlaufen Sie die Temperaturen.

Die witterungsgefiihrte Kurve ist verfligbar fur:
= Hauptzone — Heizung

= Hauptzone — Kihlen

= Zusatzzone — Heizung

= Zusatzzone — Kihlen

O---@) Andern Sie die Temperatur.

O-Q. |Fahren Sie mit der nachsten Temperatur fort.

Q::-O Bestatigen Sie die Anderungen und fahren Sie fort.

7.3.3 Steilheit-Korrektur-Kurve

= Speicher (nur fiir Monteure verfugbar) Steilheit und Korrektur

INFORMATION Definieren Sie die witterungsgefiihrte Kurve anhand der Steilheit und
Fir einen witterungsgefiihrten Betrieb missen Sie den Ko.r.rektur: ] ) o _ i
Sollwert der Hauptzone, Zusatzzone bzw. des Speichers = Andern Sie die Steilheit, um die Vorlauftemperatur fir
korrekt konfigurieren. Siehe "7.3.4 Verwenden der unterschiedliche Umgebungstemperaturen unterschiedlich zu
witterungsgefiihrten Kurven" > 41]. erhéhen oder zu senken. Wenn zum Beispiel die

Vorlauftemperatur im Allgemeinen in Ordnung ist, sie aber bei
niedrigen Umgebungstemperaturen zu kalt ist, erhéhen Sie die
Steilheit, sodass die Vorlauftemperatur entsprechend starker
aufgeheizt wird, je starker die Umgebungstemperaturen fallen.

7.3.2 2-Punkte-Kurve

Definieren Sie die witterungsgefihrte Kurve mit diesen beiden
Sollwerten: = Andern Sie die Korrektur, um die Vorlauftemperatur fir
« Sollwert (X1, Y2) unterschiedliche ~ Umgebungstemperaturen  gleichmaRig  zu
- Sollwert (X2, Y1) erhdhen oder zu senken. Wenn zum Beispiel die

’ Vorlauftemperatur bei unterschiedlichen Umgebungstemperaturen

Beispiel immer ein wenig zu kalt ist, verschieben Sie die Korrektur, um die
Vorlauftemperatur fur alle Umgebungstemperaturen
= | a gleichermalien zu erhéhen.
Beispiele
Y2 Witterungsgefiihrte Kurve, wenn die Steilheit ausgewahlt ist:
——+¢
2 —a ---b A v e
Y1 ——d
X1 X2 O
X1 X2 L8
Witterungsgefiihrte Kurve, wenn die Korrektur ausgewahlt ist:
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7 Konfiguration

Y4

X1 X2

Posten

Beschreibung

Witterungsgefiihrte Kurve vor den Anderungen.

Witterungsgefiihrte Kurve nach den Anderungen (als

Beispiel):

= Wenn die Steilheit geandert wird, ist die neue
bevorzugte Temperatur an X1 ungleich héher als die
bevorzugte Temperatur an X2.

= Wenn die Korrektur geandert wird, sind die neue
bevorzugte Temperatur an X1 und die bevorzugte
Temperatur an X2 gleichermafen hoher.

Steilheit

Korrektur

Ausgewahlte witterungsgefiihrte Zone:

» %%: Heizen Hauptzone oder Zusatzzone
. ﬁi: Kuhlen Hauptzone oder Zusatzzone

rJ_
= | i Brauchwasser

X1, X2

Beispiel fur die AuRenumgebungstemperatur

Y1,Y2,
Y3, Y4

Beispiele fir die Soll-Speichertemperatur oder Soll-
Vorlauftemperatur. Das Symbol entspricht dem
Heizverteilsystem flr diese Zone:

. @; FulRbodenheizung
. E]: Ventilator-Konvektor
. l]].T: Radiator

. Ij: Speicher

Mogliche Aktionen in diesem Bildschirm

©:--O

Wahlen Sie die Steilheit oder die Korrektur.

Q--Q)

Erhéhen oder verringern Sie die Steilheit/Korrektur.

O Q.

Wenn die Steilheit ausgewahlt ist: Legen Sie die
Steilheit fest und wechseln Sie zur Korrektur.

Wenn die Korrektur ausgewahlt ist: Legen Sie die
Korrektur fest.

Uberpriifen Sie die Anderungen und kehren Sie zum
Untermenu zurlick.

7.3.4

Verwenden der witterungsgefiihrten
Kurven

Konfigurieren Sie die witterungsgefiihrten Kurven wie folgt:

So definieren Sie den Sollwertmodus

Um die witterungsgefiihrte Kurve zu verwenden, missen Sie den

richtigen Sollwertmodus definieren:

Rufen Sie den Sollwertmodus

Stellen Sie den Sollwertmodus

auf ... ein ...
[2.4] Hauptzone > Witterungsgefiihrt
Sollwertmodus

Zusatzzone — Heizung

[3.4] Zusatzzone >

Witterungsgefiihrtes Heizen,

Sollwertmodus konstantes Kiihlen ODER
Witterungsgefiihrt

Zusatzzone — Kiihlen

[3.4] Zusatzzone > Witterungsgefiihrt

Sollwertmodus

Speicher

[5.B] Speicher > Beschrankung: Nur fir

Sollwertmodus Monteure verfligbar.

Witterungsgefihrt

So andern Sie die Art der witterungsgefiihrten Kurve

Um die Art fur alle Zonen (Haupt + Zusatz) und fiir den Speicher zu
andern, gehen Sie zu [2.E] Hauptzone > Typ witterungsgefiihrte

Kurve.

Sie koénnen auch Uber folgende Optionen anzeigen, welche Art

ausgewahlt ist:

= [3.C] Zusatzzone > Typ witterungsgefiihrte Kurve

= [5.E] Speicher > Typ witterungsgefiihrte Kurve
Beschrankung: Nur fir Monteure verfugbar.

So andern Sie die witterungsgefiihrte Kurve

Zone

Gehen Sie zu ...

Hauptzone — Heizung

[2.5] Hauptzone >
Witterungsgefihrte
Heizkurve

Hauptzone — Kiihlen

[2.6] Hauptzone >
Witterungsgefihrte
Kiihlkurve

Zusatzzone — Heizung

[3.5] Zusatzzone >
Witterungsgefiihrte
Heizkurve

Zusatzzone — Kiihlen

[3.6] Zusatzzone >
Witterungsgefiihrte
Kihlkurve

Speicher

Beschrankung: Nur fir
Monteure verfiigbar.

[5.C] Speicher >
Witterungsgefiihrte Kurve

INFORMATION

Sie koénnen die
konfigurieren,

Kurve
die Uber oder

Maximale und minimale Sollwerte

nicht mit Temperaturen
unter den festgelegten

maximalen und minimalen Sollwerten fiir diese Zone bzw.

fur den Speicher liegen.

Wenn der maximale oder

minimale Sollwert erreicht ist, verflacht die Kurve.

So stimmen Sie die witterungsgefiihrte Kurve fein ab: Steilheit-

Korrektur-Kurve

Die folgende Tabelle beschreibt, wie Sie die witterungsgefiihrte

Kurve einer Zone oder des Speichers fein abstimmen:

Rufen Sie den Sollwertmodus | Stellen Sie den Sollwertmodus Gefiihl ... Feineinstellung mit

auf... ein ... Steilheit und Korrektur:
Hauptzone — Heizung Bei regulidren Bei kalten Steilheit | Korrektur
[2.4] Hauptzone > Witterungsgefiihrtes Heizen, AuBentemperatur | AuBentemperatur
Sollwertmodus konstantes Kiihlen ODER en... en...

Witterungsgefiihrt OK Kalt 1 —

Hauptzone - Kiihlen OK Warm 1 _
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Gefiihl ... Feineinstellung mit 7.4.2 Zusatzzone
Steilheit und Korrektur:
Bei reguléaren Bei kalten Steilheit Korrektur Externer Thermostattyp
AuBentemperatur | AuBentemperatur Gilt nur fir die externe Raumthermostatregelung. Ausflhrliche
en... en ... Informationen zu dieser Funktionalitdét finden Sie unter
Kalt OK ! 1 "7.4.1 Hauptzone" [» 42].
Kalt Kalt _ 1 # Code Beschreibung
Kalt Warm ! 1 [3.A] [C-06] Externer Raumthermostattyp fur die
Warm OK ' I Zusatzzone:
W Kalt = 1:1 Kontakt
arm a ! ! = 2:2 Kontakte
Warm Warm — !
So stimmen Sie die witterungsgefiihrte Kurve fein ab: 2-Punkt- 74.3 Information
Kurve

. . e . . Handlerinformation
Die folgende Tabelle beschreibt, wie Sie die witterungsgefihrte

Kurve einer Zone oder des Speichers fein abstimmen: Der Monteur kann hier seine Kontaktnummer eintragen.
Gefiihl ... Feinabstimmung mit # Code Beschreibung
Sollwerten: [8.3] Nicht Nummer, die die Benutzer bei
Bei reguliren Bei kalten Y2@ | Y1@ | X1@ | X2 zutreffend | Problemen anrufen kénnen.
AuBentemperatur | AuBentemperatur
en... en ...
OK Kalt 1 — 1 —
OK Warm l — 1 —
Kalt OK — 1 — )
Kalt Kalt i T T i
Kalt Warm l 1 1 i
Warm OK — l — l
Warm Kalt i l i l
Warm Warm l l 1 l

@ Siehe "7.3.2 2-Punkte-Kurve" P 40].

7.4 Menu "Einstellungen™

Sie kénnen zusatzliche Einstellungen Uber den
Hauptmentbildschirm und seine Untermenlis vornehmen. Hier
werden die wichtigsten Einstellungen vorgestellt.

741 Hauptzone

Externer Thermostattyp

Gilt nur fir die externe Raumthermostatregelung.

@ HINWEIS

Bei Einsatz eines externen Raumthermostats, steuert der
externe Raumthermostat die Einstellung fiir "Frostschutz
Raum". Die Funktion Frostschutz Raum ist aber nur
maoglich, wenn [C.2] Heizen/Kiihlen=Ein ist.

# Code Beschreibung

[2.A] [C-05] Externer Raumthermostattyp fir die

Hauptzone:

=11 Kontakt: Der verwendete
externe Raumthermostat kann nur
eine Thermo-EIN/AUS-Bedingung
senden. Es besteht keine Trennung
zwischen Heiz- oder Kihlbedarf.

=202 Kontakte: Der verwendete
externe Raumthermostat kann eine
separate Heizen/Kihlen-Thermo-EIN/
AUS-Bedingung senden.
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7 Konfiguration

7.5 Menustruktur: Ubersicht tiber die Monteureinstellungen

[9] Monteureinstellungen [9.2] Brauchwasser
Konfigurations-Assistent Brauchwasser
Brauchwasser BW-Pumpe
Reserveheizung : g\é\llal:umpenprogramm
Notbetrieb
Ausgleichen | [9.3] Reserveheizung
Wasserrohr-Frostschutz -
Warmepumpentarif Sezﬁnrvuenhelzungstyp
Stromverbrauchskontrolle : Kgnfiguragtion
Stromverbrauchsmess. H Leistung Stufe 1
Sensoren Zusétzliche Leistung Stufe 2
Bivalent W Equilibrium
Alarmausgang 1 Equ[librium Temperatur
Automatischer Neustart Betrieb
Stromsparfunktion [9.6] Ausgleichen
Schutz deaktivieren
Zwangsabtauung Pr!or!tét fir Heizen
Ubersicht der Einstellungen 5\;;222::22?—%?::
MMI-Einstellungen exportieren Mindest-Laufzeit-Timer
Intelligentes Speichermanagement Maximal-Laufzeit-Timer
Mischstation o Zusétzlicher Timer

[9.8]

Warmepumpentarif

Reserveheizung zulassen
Pumpe zulassen
Warmepumpentarif

Betriebsart Smart-Grid
Elektrische Heizgerate zulassen
Raumpufferung aktivieren
Einstellung kW beschranken

[9.9]

Stromverbrauchskontrolle

(")
(")

Stromverbrauchskontrolle

Typ

Limit

Limit 1

Limit 2

Limit 3

Limit 4

Prioritdtsheizung
BBR16-Aktivierung
BBR16-Leistungsbeschrankung

[9.A]

Stromverbrauchsmess.

Stromzahler 1
Stromzahler 2

[9.B]

Sensoren

Externer Fiihler
Abweichung ext. ATFihl.
Zeitspanne f. Mittelwertbildung

[9.C]

Bivalent

Modus
Kesselwirkungsgrad
Temperatur
Hysterese
PE-Faktor

[9.0]

Intelligentes Speichermanagement

Hysterese Kessel

Hysterese Freie Energie
Beschrankung Speicherunterstitzung
Effizienzberechnung

Kontinuierliches Heizen

Equilibrium

Equilibrium Temperatur

Prioritat Solar

[9.P]

Mischstation

Mischstation installiert
Mischzonen-System

Zusatzzonen-Pumpe - konstante Drehzahl
Hauptzonen-Pumpe - konstante Drehzahl
Umschaltzeit Mischventil

(*) Gilt nur fir die schwedische Sprache.

INFORMATION
Abhangig von den gewahlten Monteureinstellungen und
dem Geratetyp sind die Einstellungen sichtbar/
ausgeblendet.
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8 Inbetriebnahme

H Die folgende bauseitige Verkabelung wurde gemanR
8 Inbetrlebnahme L] diesem Dokument und der glitigen Gesetzgebung
@ HINWEIS ausgefihrt:
= Zwischen lokaler Verteilertafel A a
Allgemeine Checkliste fiir die Inbetriebnahme. Neben W!SC en lokaler Verteilertafe und uRengerat
den Anweisungen zur Inbetriebnahme in diesem Kapitel ist * Zwischen Innen- und AuBengerat
auch eine allgemeine Checkliste fiir die Inbetriebnahme im » Zwischen lokaler Verteilertafel und Innengerét
Daikin Business Portal verfugbar (Authentifizierung = Zwischen Innengerdt und den Ventilen (sofern
erforderlich). vorhanden)
Die allgemeine Checkliste fur die Inbetriebnahme soll die = Zwischen Innengerdt und Raumthermostat (sofern
Anweisungen in diesem Kapitel ergdnzen und kann als vorhanden)
Richtlinie und Vorlage fiir die Berichterstellung wahrend (] Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemaf
der Int;ettriebn;hme und Ubergabe an den Benutzer geerdet ist und die Erdungsanschliisse festgezogen sind.
verwendet werden.
] Grofe und Ausfiihrung der Sicherungen oder der vor Ort
HINWEIS installierten  Schutzvorrichtungen  entsprechen  den
‘( :) Angaben in diesem Dokument und sind bei der Prufun
Betreiben Sie das Gerat IMMER mit Thermistoren und/ NIC?HT aulsgellassen worduen ! ! ! Hiung
oder Drucksensoren/-schaltern. Die Missachtung dieses - - -
Hinweises kann zu einem Brand des Verdichters fiihren. ] Die Spannung der Stromversorgung muss mit der auf
dem Typenschild der Einheit angegebenen Spannung
HINWEIS iibereinstimmen.
] Es gibt KEINE losen Anschliisse oder beschadigte
elektrische Komponenten im Schaltkasten.
Es gibt KEINE beschadigten Komponenten oder
zusammengedriickte Rohrleitungen in den Innen- und
Stellen Sie sicher, dass das automatische Entliiftungsventil AuBengeraten.
im Hydraulikblock geéffnet ist. n Der Trennschalter der Reserveheizung F1B (bauseitig
Alle automatischen Entliiftungsventile miisse nach der zu liefern) ist eingeschaltet.
Inbetriebnahme gedffnet bleiben. n Es gibt KEINE Kaltemittel-Leckagen.
INFORMATION [ |Die Kiltemittelrohre (Gas und Flissigkeit) sind
Schutzfur?ktior)en - "Modl:ls Monteur vor Ort.". Die thermisch isoliert.
Softwgre ist mit Schutzfunktionen ausgestalttet," we gum Es ist die richtige RohrgroRe installiert und die Rohre sind
Beispiel dem Raum-Frostschutz. Das Gerat flihrt diese |:| ordnunasgeman isoliert
Funktionen immer bei Bedarf automatisch aus. 'g 9 : .
Wahrend der Installation oder der Wartung ist dieses ] FS gibt ..tKEINAE” WaTs;r.-LehckageE m Inr:ern dez
Verhalten aber nicht erwilnscht. Daher konnen die :nenhg:?ra S dte kee risehen omponenten - un
Schutzfunktionen deaktiviert werden: nschiusse sind trocken. .
= Beim ersten Einschalten: Die Schutzfunktionen sind [] Die A}bs.perrv"entlle sind ordnungsgemag installiert und
standardmaRig deaktiviert. Nach 12 Stunden werden vollstandig gedffnet.
sie automatisch aktiviert. ] Das automatische Entliiftungsventil ist offen.
= Danach: Ein Monteur kann die Schutzfunktionen
manuell  deaktivieren, indem er [9.G]: Schutz Aus dem Druckentlastungsventil
deaktivieren=Ja einstellt. Nachdem er seine Arbeit (Raumheizungskreislauf) entweicht im geéffneten Zustand
beendet hat, kann er die Schutzfunktionen aktivieren, Wasser. Es MUSS sauberes Wasser herauskommen.
indem er [9.G]: Schutz deaktivieren=Nein einstellt. ] Die minimale Wassermenge ist unter allen Bedingungen
gewahrleistet. Siehe "Prifen der Wassermenge und der
. - Durchflussmenge" unter  "5.3  Vorbereiten der
8.1 Checkliste vor Inbetriebnahme Wasserleitunge%]" b 16]
1 Uberpriifen Sie die unten aufgefiihrten Punkte, nachdem die H Der Speicher ist vollstandig aufgefiillt.
Einheit installiert worden ist.
2 Die Einheit schlieflen.
3 Die Einheit einschalten. 8.2 Checkliste wahrend der
] Sie haben die vollstandigen Installationsanweisungen wie Inbetriebnahme
im Monteur-Referenzhandbuch aufgefihrt, gelesen.
Das Innengerat ist ordnungsgemaR montiert. O] Prifen Sie, dass die minimale Durchflussmenge
[] . N ) ) e wahrend des Reserveheizungs-/Abtaubetriebs unter allen
= Uberprifen Sie, ob die obere Abdeckung richtig sitzt. Bedingungen gewahrleistet ist. Siehe "Prifen der
= Uberprifen Sie, ob die obere Abdeckung mit den Wassermenge und der Durchflussmenge”  unter
Schrauben gesichert wurde (Schrauben der oberen "5.3 Vorbereiten der Wasserleitungen" [ 16].
Abdeckung).
g)" - - - H So flhren Sie eine Entliiftung durch
] Das AuBengerat ist ordnungsgeman montiert.
] So fuhren Sie einen Testlauf durch
] So fuhren Sie einen Aktor-Testlauf durch
Installationsanleitung DAIKIN ELSH/X(B)12P30+50EF
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8 Inbetriebnahme

] Fihren Sie eine Estrich-Austrocknung mittels der
Unterbodenheizung aus (starten Sie sie) (bei Bedarf).

] So richten Sie eine Bivalent-Warmequelle ein.

8.2.1 So priifen Sie die minimale
Durchflussmenge

1 |Prifen Sie die Hydraulik-Konfiguration, um —
festzustellen, welche Raumheizungsschleifen mittels
mechanischer, elektronischer oder anderer Ventile
geschlossen werden kénnen.

2 |Schlielen Sie alle Raumheizungsschleifen, die —
geschlossen werden kénnen.
3 |Starten Sie den Pumpen-Testlauf (siehe "8.2.4 So —
fuhren Sie einen Aktor-Testlauf durch” [» 46]).
4 |Lesen Sie die Durchflussmenge © aus. Wenn die —
Durchflussmenge zu gering ist:

= Fuhren Sie eine Entliftung durch.

= Prifen Sie die Funktion des Ventilmotors von M1S
und M2S. Ersetzen Sie den Ventilmotor bei
Bedarf.

@ Wahrend des Pumpen-Testlaufs kann das Gerat unter der
minimal erforderlichen Durchflussmenge betrieben werden.

Wenn der Betrieb ist... Dann liegt die minimal

erforderliche Durchflussmenge

bei...
Kihlen 10 I/min
Heizen/Abtauen 20 I/min

8.2.2 So fiihren Sie eine Entliftung durch

Bedingungen: Stellen Sie sicher, dass alle Bedienvorgange
deaktiviert sind. Rufen Sie [C]: Betrieb auf und deaktivieren Sie
den Heizen/Kiihlen- und Speicher-Betrieb.

A WARNUNG

Entliiftung der Heizverteilsysteme oder Kollektoren.
Bevor Sie die Heizverteilsysteme oder Kollektoren

entlften, Gberprifen Sie, ob ﬂ oder & auf der Startseite
der Bedieneinheit angezeigt wird.
= Ist dies nicht der Fall, kénnen Sie sie sofort entliiften.
= Ist dies der Fall, stellen Sie sicher, dass der Raum, in
dem Sie die Entliftung durchfiihren mochten,
ausreichend beliftet ist. Grund: Kaltemittel kann durch
eine Undichtigkeit in den Wasserkreislauf und
nachfolgend in den Raum gelangen, wenn Sie die
Heizverteilsysteme oder Kollektoren entliiften.

So entliiften Sie das Gerat mit den manuellen
Entliftungsventilen

a—@f

Lhen

a, b Manuelles Entluftungsventil

1 SchlieBen Sie einen Schlauch an das manuelle
Entliftungsventil a an. Richten Sie das freie Ende vom Gerat
weg.

2 Offnen Sie das Ventil, indem Sie es drehen, bis keine Luft mehr
entweicht, und schlieen Sie es dann wieder.

1 S.etzerl Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf "Monteur". - 3 Falls eine optionale Reserveheizung installiert ist, wiederholen
Siehe "So dndern Sie die Sie Schritt 1 und 2 fiir Ventil b.
Zugriffserlaubnisstufe" [» 35].
2 |Gehen Sie zu [A.3]: Inbetriebnahme > @O 8.2.3  So fiihren Sie einen Betriebstestlauf durch
Entliftung.
3 |Wahlen Sie zur Bestatigung OK. @O Bedir?g;'ungte'n: Stellen .Sie sicher, - dass alle Bedignyorgénge
. ] } ) ) deaktiviert sind. Rufen Sie [C]: Betrieb auf und deaktivieren Sie
Ergebnis: Die Entlliftung beginnt. Sie stoppt den Heizen/Kiihlen- und Speicher-Betrieb.
automatisch, wenn der Entliftungszyklus — - -
abgeschlossen ist. 1 Sgtzen Sle"dle Zugrllffse?rlaubmsstufe auf Monteur. —
— - Siehe "So andern Sie die
So stoppen Sie die Entliftung manuell: — Zugriffserlaubnisstufe” [» 35].
1|Gehen Sie zu Entliftung stoppen. -0 2 |Gehen Sie zu [A.1]: Inbetriebnahme > Testlauf QO
2 |Wahlen Sie zur Bestatigung OK. Q-0 Heizbetrieb.
Entliiftung der Heizverteilsysteme oder Kollektoren 3 \I-IIVé}hIen Sie einen Test aus der Liste aus. Beispiel: O
eizen.
Wir empfehlen, eine Entliftung Uber die Entliftungsfunktion des - - -
Gerats durchzufiuhren (siehe oben). Wenn Sie aber das 4 |Wahlen Sie zur Bestatigung OK. @O
Heizverteilsystem oder die Kollektoren entliften, beachten Sie Ergebnis: Der Testlauf beginnt. Er wird nach
Folgendes: Abschluss des Vorgangs automatisch gestoppt
(£30 Min).
So stoppen Sie den Testlauf manuell: —
1 |Rufen Sie im Menii Stopp Testlauf auf. @O
2 |Wahlen Sie zur Bestatigung OK. QO

INFORMATION

Liegt die Aullentemperatur aulerhalb des
Betriebsbereichs, kann es sein, dass das Gerat NICHT
funktioniert oder NICHT die erforderliche Leistung erbringt.

ELSH/X(B)12P30+50EF
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8 Inbetriebnahme

So uiberwachen Sie die Vorlauf- und Speichertemperaturen

Wahrend des Probelaufs kann die korrekte Funktionsweise des
Gerats durch  Uberwachung der Vorlauftemperatur  (Heiz-/
Kidhlmodus) und der Speichertemperatur (Brauchwassermodus)
Uberpriift werden.

So uberwachen Sie die Temperaturen:

-0
@O

1 |Rufen Sie im MenUl Sensoren auf.

2 |Wahlen Sie die Temperaturinformationen aus.

8.2.4 So fiihren Sie einen Aktor-Testlauf durch

= Test Zusatzzonen-Pumpe
EKMIKPOA oder EKMIKPHA)

= Test Hauptzonen-Pumpe
EKMIKPOA oder EKMIKPHA)

= Test Mischventil Mischstation (Bizone-Bausatz EKMIKPOA
oder EKMIKPHA)

Mischstation (Bizone-Bausatz

Mischstation (Bizone-Bausatz

8.2.5 So fiihren Sie die Estrich-Austrocknung
mittels der Unterbodenheizung durch

Bedingungen: Stellen Sie sicher, dass alle Bedienvorgénge
deaktiviert sind. Rufen Sie [C]: Betrieb auf und deaktivieren Sie

Zweck den Heizen/Kiihlen- und Speicher-Betrieb.
Fihren Sie einen Aktortest durch, um den Betrieb der verschiedenen 1 |Setzen Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf "Monteur". —
Aktoren zu Uberprifen. Wenn Sie zum Beispiel Pumpe auswahlen, Siehe "So andern Sie die
wird ein Testlauf der Pumpe gestartet. Zugriffserlaubnisstufe" [» 35].
Bedingungen: Stellen Sie sicher, dass alle Bedienvorginge 2 |Gehen Sie zu [A4]: Inbetriebnahme > Estrich- | @O
deaktiviert sind. Rufen Sie [C]: Betrieb auf und deaktivieren Sie Trocknung.
den Heizen/Kiihlen- und Speicher-Betrieb. 3 |Stellen Sie ein Austrocknenprogramm ein: Gehen Q-0
1 |Setzen Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf "Monteur". — Sie Zu Programm upd v.erwer)den"&e. den Estrich-
Siehe "So andern Sie die Aufheiz-Programmierbildschirm fur die
Zugriffserlaubnisstufe" [» 35]. FuBbodenheizung.
2 |Gehen Sie zu [A.2]: Inbetriebnahme > Aktuator QO 4 |Wahlen Sie zur Bestatigung OK. O,
Testlauf. Ergebnis: Die Funktion "Estrich-Austrocknung
3 |Wahlen Sie einen Test aus der Liste aus. Beispiel: | @O mittels der Unterbodenheizung" beginnt. Sie wird
Pumpe. nach Abschluss des Vorgangs automatisch
4 |Wihlen Sie zur Bestitigung OK. @O gestoppt.
i . . So stoppen Sie den Testlauf manuell: —
Ergebnis: Der Aktor-Testlauf beginnt. Er wird nach - -
Abschluss des Vorgangs automatisch gestoppt 1|Gehen Sie zu Estrich-Trocknung stoppen. Q-0
(30 Min). 2 |Wahlen Sie zur Bestatigung OK. Q-0
?o stofppen Sie den Testlauf manuell: f :@W—O @ HINWEIS
R ie im Menti Testlauf auf.
Lf. en Sle_ m Mend S“tf)pp estlauf au Um eine Estrich-Austrocknung mittels der
2 |Wahlen Sie zur Bestatigung OK. @O Unterbodenheizung durchzufilhren, muss "Frostschutz

Mogliche Aktor-Testlaufe

@ HINWEIS

Stellen Sie bei einem Testlauf der Reserveheizung sicher,
dass mindestens eines der beiden Mischventile des Geréats
wahrend des Tests gedffnet ist. Andernfalls wird
maoglicherweise der Thermoschutzschalter der
Reserveheizung ausgelost.

INFORMATION

Stellen Sie sicher, dass die Wasserauslasstemperatur der
Reserveheizung nicht Uber 40°C liegt, da die
Reserveheizung andernfalls nicht startet.

= Reserveheizung 1-Test
= Reserveheizung 2-Test
= Pumpe-Test

INFORMATION

Stellen Sie sicher, dass das gesamte System vor der
Durchfiihrung des Testlaufs entliftet wird. Vermeiden Sie
aulRerdem Stérungen im Wasserkreislauf wahrend des
Testlaufs.

= Absperrventil-Test

= Brauchwassersignal-Test
= Bivalenz-Signal-Test

= Alarmausgang-Test

* K/H-Signal-Test

= BW-Pumpe-Test

= Speicherventil-Test

= Bypass-Ventil-Test

Raum" deaktiviert werden ([2-06]=0). Standardmafig ist
diese Funktion aktiviert ([2-06]=1). Aufgrund des Modus
"Monteur-vor-Ort" (siehe "Inbetriebnahme"), wird jedoch
"Frostschutz Raum" automatisch fur 12 Stunden nach der
Erstinbetriebnahme deaktiviert.

Wenn nach den ersten 12 Stunden nach der
Inbetriebnahme  weiterhin  eine  Estrich-Austrocknung
mittels der Unterbodenheizung durchgefiihrt werden muss,
deaktivieren Sie "Frostschutz Raum" manuell, indem Sie
[2-06] auf "0" setzen, und LASSEN Sie diese Funktion
deaktiviert, bis die Estrich-Austrocknung abgeschlossen
ist. Die Missachtung dieses Hinweises fuhrt zu Rissen im
Estrich.

HINWEIS

Damit die Estrich-Aufheizung mittels der
Unterbodenheizung gestartet werden kann, stellen Sie
sicher, dass die folgenden Einstellungen vorgenommen
wurden:

. [4-00]=1
« [C-02]=0
« [D-01]=0
« [4-08]=0
. [4-01]#1

8.2.6 So richten Sie Bivalent-Warmequellen ein

Bei Systemen mit einem indirekten Zusatzkessel, der an den
Speicher angeschlossen ist, muss eine elektrische Reserveheizung
installiert werden, um einen sicheren Betrieb unter allen
Bedingungen sicherzustellen.

Installationsanleitung
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9 Ubergabe an den Benutzer

Drain-Back-Modelle

Bei Drain-Back-Modellen muss immer eine Reserveheizung
(EKECBUA¥) installiert werden.

Bei Drain-Back-Modellen wird die werkseitige Einstellung des
Feldcodes [C-02] auf 0 gesetzt.

Bivalent-Modelle

Bei Bivalent-Modellen wird die werkseitige Einstellung des
Feldcodes [C-02] auf 2 gesetzt. Es wird vorausgesetzt, dass eine
steuerbare externe Bivalent-Warmequelle angeschlossen st
(weitere Informationen finden Sie im Referenzhandbuch fur den
Monteur).

Ohne eine steuerbare externe Bivalent-Warmequelle muss eine
Reserveheizung (EKECBUA?) installiert und der Feldcode [C-02] auf
0 gesetzt werden.

TIPP: Wenn der Feldcode [C-02] auf 0O gesetzt und eine
Reserveheizung angeschlossen ist, wird der Fehler UA 17 als
AL 3 * ECH20 ausgegeben.

9 Ubergabe an den Benutzer

Wenn der Testlauf abgeschlossen ist und das Gerat
ordnungsgemaf funktioniert, fihren Sie folgende Punkte aus:

= Fillen Sie die Tabelle der Monteureinstellungen (in der
Bedienungsanleitung) mit den gewahlten Einstellungen aus.

= Stellen Sie sicher, dass der Benutzer uber die gedruckte
Dokumentation verfiugt und bitten Sie ihn, diese als
Nachschlagewerk aufzubewahren. Teilen Sie dem Benutzer mit,
dass die vollstandige Dokumentation im Internet unter der weiter
vorne in dieser Anleitung aufgefiihrten URL zu finden ist.

= Erlautern Sie dem Benutzer den ordnungsgemafRen Betrieb des
Systems sowie die Vorgehensweise bei Auftreten von Problemen.

= Zeigen Sie dem Benutzer, welche Aufgaben im Zusammenhang
mit der Wartung des Gerats auszufihren sind.

= Erlautern Sie dem Benutzer die Tipps zum Energiesparen, wie sie
in der Betriebsanleitung aufgefihrt sind.

ELSH/X(B)12P30+50EF DAIKIN
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10 Technische Daten

10

Ein Teil der aktuellen technischen Daten ist auf der regionalen Daikin-Website verfligbar (6ffentlich zuganglich).

Technische Daten

technischen Daten sind Uber das Daikin Business Portal verfugbar (Authentifizierung erforderlich).

10.1

Rohrleitungsplan: Innengerat

Die vollstandigen
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A Innengerat
B Bauseitige Installation
C Optionales
D Kaltemittelseite
a1l WASSEREINLASS fir Raumheizung/Kihlen (Schraubverbindung, 1")
a2 WASSERAUSLASS fiir Raumheizung/Kuhlen (Schraubverbindung, 1)
b1 Brauchwasser — Kaltwassereinlass (Schraubverbindung, 1")
b2 Brauchwasser — Warmwasserauslass (Schraubverbindung, 1")
c1 Gaskaltemittel-Einlass (Heizen-Modus; Verflissiger)
c2 Flussigkaltemittel-EINLASS (Kiihlen-Modus; Verdampfer)
c3 Flussigkaltemittel- AUSLASS (Kihlen-Modus; Verdampfer)
c4 Flussigkaltemittel-Auslass (Heizen-Modus; Verflussiger)
d1 Wassereinlass von der Bivalent-Warmequelle (Schraubverbindung, 1")
d2 Wasserauslass zur Bivalent-Warmequelle (Schraubverbindung, 1")
e Pumpe
f Reserveheizung
g Absperrventil, Anschluss-Anschluss 1"
h Ausdehnungsgefaly
i Ablassventil
j Ventil fir automatische Entllftung
k Sicherheitsventil
I AuBengewinde 1"
m  AuBengewinde 3/4"
n Platten-Warmetauscher
B2L Flusssensor
B1PW Raumheizungswasserdruckfihler
M1S  Speicherventil
M2S Bypass-Ventil
R1T Thermistor (Plattenwarmetauscher — Wasser-AUSLASS)
R2T Thermistor (Reserveheizung — Wasser-AUSLASS)
R3T Thermistor (Kaltemittel, Flissigseite)
R4T Thermistor (Wassereintritt)
R5T, R8T Thermistor (Speicher)
R7T Thermistor (Speicher - Wasserauslass)
—|—  Schraubverbindung
—=>—  Bordelanschluss
—'ﬁ— Schnellkupplung
—e— Hart gelttete Verbindung
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10 Technische Daten

10.2

Siehe internen Elektroschaltplan (auf der Innenseite der Abdeckung des Schaltkastens der Inneneinheit). Nachfolgend sind die verwendeten
Abkurzungen aufgefihrt.

Elektroschaltplan: Innengerat

Schritte, die vor Inbetriebnahme des Gerits liberpriift werden Englisch Ubersetzung
mdassen - _ [ Ext. thermistor [ Externer Thermistor
Englizeh b2rselzung [0 Heat pump convector [0 Warmepumpen-Konvektor
Notes to go through before Schritte, die vor Inbetriebnahme
starting the unit des Gerats Uberprift werden Position im Schaltkasten
missen Englisch Ubersetzung
X1M Hauptklemme Position in switch box Position im Schaltkasten
X12M Klemmleiste fir bauseitige SWB1 Hauptschaltkasten
Verkabel flr Wechselst
erabelng Tur Trechseisrom SWB2 Reserveheizungs-Schaltkasten
X15M Klemmleiste fir bauseitige
Verkabelung fur Gleichstrom Beschriftung
X6M Klemme fur Stromversorgung fur A1P Hauptplatine
Reserveheizung A2P * |EINJAUS-Thermostat (PC=Stromkreis)
R Erdungsdraht A3P * |Warmepumpen-Konvektor
_______ Bauseitig zu liefern A8P * |Platine zur Anforderungsverarbeitung
@ Mehrere o A11P MMI (=Bedieneinheit am Innengerat) —
Verkabelungsmdglichkeiten Hauptplatine
Option A14P * |Platine der speziellen Komfort-
Nicht im Schaltkasten montiert Benutzerschnittstelle (BRC1HHDA wird als
Modellabhangige Verkabelung Raumthermostat verwendet)
Plati A15P * |Empfanger-Platine (drahtloses EIN/AUS-
atine Thermostat)
Backup heater power supply Stromversorgung fur A20P * [WLAN-Modul
Reserveheizun
013V (1N~ 230 V. 3 kW 03V (1N 23(?\/ 3 kW A23P Hydro-Erweiterungsplatine
(TN~ . ) (TN~ . ) A30P Bizone-Mischbausatz-Platine
06V (1N~, 230 V, 6 kW) 6V (1N~, 230 V, 6 kW) DS1(ABP) ~ |DIP-Schalter
CI6WN/9WN (3N~, 400 V, 6/9 |0 6WN/9WN (3N~, 400 V, - - " -
kW) 6/9 kW) F1B # EJberstromsmherung fur Reserveheizung
User installed options Vom Benutzer installierte F2B # |Uberstromsicherung Haupt
Optionen FU1 (A1P) Sicherung (T 5 A 250 V fiir Platine)
[0 Backup heater [0 Reserveheizung FU1 (A23P) Sicherung (3,15 A, 250 V fir Platine)
[0 Remote user interface [ Spezielle Komfort- K1A, K2A * |Hochspannungs-Smart Grid-Relais
Benutzerschnittstelle (BRCTHHDA K1M, K2M Schaltschiitz der Reserveheizung
‘\I/ve“:\jmzl: dl;{ta;umthermostat K5M Sicherheits-Schaltschiitz der
Reserveheizung
[J Ext. indoor thermistor [0 Externer Innentemperatur- V2P 4 | Brauchwasseroumoe
Thermistor . p" p" -
[J Ext outdoor thermistor [ Externer AuRentemperatur- M4S # |2-Wege-Ventil fur Kuhibetrieb
Thermistor PC (A15P) * | Starkstromleitung
] Demand PCB O Platine zur Q1L Thermoschutz Reserveheizung
Anforderungsverarbeitung Q4L # |Sicherheitsthermostat
[0 Smart Grid kit [0 Smart Grid-Set Q*DI # |Fehlerstrom-Schutzschalter
OO WLAN adapter module [0 WLAN-Adapter-Modul R1H (A2P) * |Feuchtigkeitsfiihler
O WLAN cartridge O WLAN-Karte R1T (A2P) * |Umgebungstemperaturfiihler des EIN/AUS-
O Bizone mixing kit 0 Bizone-Mischbausatz Thermostats
O Safety thermostat O Sicherheitsthermostat R2T (A2P) * |Externer Fuhler (Boden- oder
Main LWT Haupt-Vorlauftemperatur Umgebungstemperatur)
[] On/OFF thermostat (wired) | (] EINJAUS-Thermostat RET Eﬁﬁiﬂgtfﬁ"e” oder Auentemperatur-
(verdrahte!) S1S # |\Wa tarif-Net: hlusskontakt
] On/OFF thermostat (wireless) |[] EIN/AUS-Thermostat (drahtlos) armepumpentari-ietzansenussionta
[0 Ext. thermistor [J Externer Thermistor S2S # Impulse!ngang 1des Stromz?hlers
0 Heat pump convector [0 Warmepumpen-Konvektor S3S # Impulseln.gang 2 des Stromzahlers
Add LWT Zusatz-Vorlauftemperatur S48 # Smlart (.Srld.-.Verso"rgun.g -
[0 On/OFF thermostat (wired) |0 EIN/AUS-Thermostat S65~-S9S Digitaleingange fur Leistungsbeschrankung
(verdrahtet) S10S~S11S # |Smart Grid-Niederspannungskontakt
[J On/OFF thermostat (wireless) |1 EIN/AUS-Thermostat (drahtlos) $128 Eingang des Gaszahlers
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10 Technische Daten

S13S Solareingang Englisch Ubersetzung
TR1 Stromversorgungstransformator Preferential kWh rate power Warmepumpentarif-
X* XA XY Y* Stecker supply contact: 16 V DC Netzanschlusskontakt: 16 V DC-
XM Anschlusslei detection (voltage supplied by Erkennung
nschlussleiste PCB) (Spannungsversorgung durch

*  Optional
# Feldversorgung

Ubersetzung des Texts des Elektroschaltplans

Platine).

Englisch

Ubersetzung

(1) Main power connection

(1) Hauptstromanschluss

Safety thermostat contact: 16 V
DC detection (voltage supplied
by PCB)

Sicherheitsthermostat-Kontakt:
16 V Gleichstrom-Erkennung
(Spannungsversorgung durch
Platine)

Outdoor unit

AuBengerat

Shut-off valve

Absperrventil

SWB1

Schaltkasten

Smart Grid contacts

Smart Grid-Kontakte

(2) User interface

(2) Bedieneinheit

Smart Grid feed-in

Smart Grid-Versorgung

Only for remote user interface

Nur flr die als Raumthermostat
verwendete Bedieneinheit

Solar input

Solareingang

SD card

Kartensteckplatz fur WLAN-Karte

Space C/H On/OFF output

Ausgang fiir Raumkiihlung/-
heizung EIN/AUS

SWB1

Schaltkasten

SWB1

Schaltkasten

WLAN cartridge

WLAN-Karte

(4) Option PCBs

(4) Optionen-Platinen

WLAN adapter module option

WLAN-Adapter-Modul, optional

(3) Field supplied options

(3) Bauseitig gelieferte Optionen

Only for demand PCB option

Nur fur die Option Platine zur
Anforderungsverarbeitung

12 V DC pulse detection (voltage
supplied by PCB)

12 V Gleichstrom
Impulserkennung (Spannung
wird durch Platine geliefert)

230 V AC Control Device

Steuerungsgerat mit
230 V Wechselstrom

Power limitation digital inputs: 12
V DC / 12 mA detection (voltage
supplied by PCB)

Digitaleingange fir
Leistungsbeschrankung:

12 V Gleichstrom / 12 mA
Demodulation
(Spannungsversorgung durch
Platine)

230 V AC supplied by PCB

230 V Wechselstrom
Spannungsversorgung durch
Platine

SWB

Schaltkasten

Alarm output

Alarmausgang

(5) External On/OFF thermostats
and heat pump convector

(5) Externer Thermostat/
Warmepumpen-Konvektor EIN/
AUS

BUH option

Reserveheizungsoption

Additional LWT zone

Zusatz-Vorlauftemperaturzone

BUH option only for *

Reserveheizung-Option nur fir *

Main LWT zone

Haupt-Vorlauftemperaturzone

Bizone mixing kit

Bizone-Mischbausatz

Only for external sensor (floor/
ambient)

Nur fur externen Fihler (Boden
oder Umgebungstemperatur)

Only for heat pump convector

Nur fir Warmepumpen-
Konvektor

Continuous Dauerstrom

DHW Output Brauchwasser-Auslass

DHW pump Brauchwasserpumpe

DHW pump output Auslass der
Brauchwasserpumpe

Only for wired On/OFF
thermostat

Nur fUr verkabelten EIN/AUS-
Thermostat

Electrical meters

Stromzahler

Only for wireless On/OFF
thermostat

Nur fir kabellosen EIN/AUS-
Thermostat

Ext. ambient sensor option

Option flr ext. Umgebungsfihler

(6) Backup heater power supply

(6) Stromversorgung fiir

(indoor or outdoor) (innen oder auBen) Reserveheizung
Ext. heat source Externe Warmequelle Only for *** Nur fiir ***
For external power supply Fir externe Stromversorgung SwB2 Schaltkasten
For HP tariff Fir Warmepumpen-Tarif

For internal power supply Fur interne Stromversorgung

For HV Smart Grid Fir Hochspannungs-Smart Grid

For LV Smart Grid Fir Niederspannungs-Smart Grid

For safety thermostat Fir Sicherheitsthermostat

For Smart Grid Fur Smart Grid

Gas meter Gasmesser

Inrush Einschaltstrom

Max. load Maximale Belastung

Normally closed Offner

Normally open SchlieBer

Note: outputs can be taken from |Hinweis: Ausgange kénnen lber

terminal positions die Klemmenpositionen

X12M.17(L)-18(N) and X12M.17(L)-18(N) und

X12M.17(L)-11(N). X12M.17(L)-11(N) erfolgen.

Max. 2 outputs at once are Auf diese Art sind maximal 2

possible this way. Ausgange gleichzeitig moglich.

Installationsanleitung DAIKIN ELSH/X(B)12P30+50EF

50

Daikin Altherma 3 R MT ECH-0
4P708484-1A — 2024.12



10 Technische Daten

Schaltplan
Weitere Details siehe Gerateverkabelung.

STANDARDTEIL

STROMVERSORGUNG L R Hinweise:

rCTo T T T T T T T T T T T i AUSSENGERAT ppe -

| Nur fiir { mit normaler I -Bei von >5 cm einhalten
| Stromversorgung fir Gerét: 400V oder 230V + Erdungslellung 5- oder3 adrig| ! ! XIM: L1-L2L3-N-Erdungsletung

| | oder L-N-Erdungsleitung

I Stromversorgung fiir Innengerat: 230 V + Erdungsleitung ~ 3-adrig | |

NO-Ventil: X12M: 14-18
NC-Ventil: X12M: 13-18

g Jzadig. ) [M4sfirKahimodus |
Tmv T ]

XI5M: 5:6 ! # -:-:%Z-adri # ‘Impu\semgang1desStromzahIers |®1
Signal 1 |

‘ Stromversorgung filr Reserveheizung

I
|
i
|
|
I
|
|
I
| |
| |
|
| XIM: 1-2-3-Erde !
| |
| |
| 4-adrig i
|
I
| BAUSEITIG INNENGERAT !
(" XiM: 1-2-3-Erde N BAUSEITIG
fe============o T
| \
.5 N !
‘®NurfurNlederspannungs»SmanGnd RN X12M: 12 | y Jadig. | | |
! [Smart GriKontakt ST0S Aamausgang |17 Tazov- 7] !
e ———— ) |
- X15M: 34 wiomaa| | _ !
OPTIONALESTEIL_ __________ Umschaltngzur | |, 2-adrig. ) [Ext Wa (2. B. Kessel) |
‘@Nur fiir Hochspannungs-Smart Grid Ausgabe‘glea:_;étgﬂgﬁg T signal 7 !
" [Smart Grid-Kontakt K1A ! ; !
! FEETEETE I : X1M: |y J2adig.  y  [husgang KilenHeizen EINAUS |
| Ausgang Kiihlen/Heizen 7 | !
! | EINIAUS | 20V !
| [Smart Grid-Relais k1A X12M: 23-25 ; | 2-adrig I i i
| . | 13- ! v/ v/ |
: 22;%d;|sg ; : X15M: 13-14 — 23_0\/ 7 | | :
! [Smart Grid-Relais K2A s xtoM: 24-25 ! ! sadi I !
o _ -adig Unvlzpumpe
i Smart Grid H 230V 3-adrig. | I;;I i Kiau: 78 3 ’;I 70V /;/ | " | :
I
el /A D . | !
! ! 2-adrig I Ausl |
X12M: 1112 frmddt ™ i | |
T Ty T !
| 2-Wege-Ventil !
|
! |
! |
T |
! |
! |
|
|
I
I
I
I
I
I
I
I

! (3619 kW) Resenieheizung ! N fir Hochspannungs-Smart Grd @

1 400V oder 230V + - | Smart Grid-Kontakt K2A !

| érgunggg&ung g_ao(g% X6M: LN + Erdungsleitung - 1
I rm  er LA N
| (F1B) Erdungsleitung

I
|
|
|
|
T
2-adri [l e - P!
XI5 940 WL N [ 2des | ®
! Signal il [
L e e e aiaat b oo oo 41
i l_lSmart Grid-Impulszahler | @: |
I
| | |
OPTIONALES TEIL ! e I
”””””””””””””””””””” i ! | Impulseingang des Gaszahlers @: |
WLANModul ! ‘ b
L o !
|A20P:J2 e e e R L -
o _____________OPTIONALES TEI

Nur fir KRCS01-1 oder EKRSCA1

i i
| I
3 X15M: 12 /;/ 2-'a_drig /;/ | Extemer Themistor (innen oder aufen) | i
Bizone-Mischbausatz [ ! Signal !
|A30P: ST6 | | Externer Raumthermostat/W&armepumpen-Konvektor |
i | (Haupt- und/oder Zusatzzone) |
e 13 {ihi-Heizbefrieb . i
e ! i@ | g e Nur fir *KRTW (verdrahteter Raumthermostat) 3 :
0 Haupt: X 2M: 151622 ! eizbeltriel . YAM: !
U Jueb 1ol 1625 ‘ = A2P:X1M; C-comH ! !
I | | I
BAUSEITIG . | bl J
o 1 ® } 2ain Nur fir*KRTETS i;
R SRR ! o Haupt X2V 15162122 |, (Bmentidten) @d%mer Fer T o
: :II 1 : I ! Zusatz: X12M: 19-20-21-22 -\ Signal e atemperai] K
¥ : o : §
| [Fstogs 2 sy, | it : i
! }l I Signal | K i . ! 1: i
T " i I
! 1[Leistungsb 3 |y Zadig 4| aepxeomas 1)l ! x
! }l |7 Signal | 7 i b R N J:
| » | | | |
D ¢ Ly gl apxeonies 1@ Hapexin 152 y ! l
o ; o Zusatz: XI2M: 1922 [T\ 4-adri ! ‘
! Bl | : AP ‘ ;
. 1 Hauplund Zuslz: X120 [t Signal ! !
,,,,,,,,,,,,,,,, .
i 1 2-adrig INur fiir Fe R i
! b Ly 2o g Iy e !
! XIG: 1112 e ] P12 !
| ! |
i 1 2-adrig Nur fiir LAN-Adapter 1
| | 20,75 |
! : A13P: P1-P2 LAN-Adapter | !
" =
S e )
|

[ s —— 7 4D142802

ELSH/X(B)12P30+50EF DAIKIN Installationsanleitun
g

Daikin Altherma 3 R MT ECHz0 51

4P708484-1A — 2024.12



EAL

4P708484-1 A 00000001

Copyright 2023 Daikin

DAIKIN EUROPE N.V.
Zandvoordestraat 300, B-8400 Oostende, Belgium 4P708484-1A 2024.12



	Installationsanleitung
	Inhaltsverzeichnis
	1 Über die Dokumentation
	1.1 Informationen zu diesem Dokument

	2 Besondere Sicherheitshinweise für Installateure
	3 Über das Paket
	3.1 Innengerät
	3.1.1 So entfernen Sie das Zubehör vom Innengerät
	3.1.2 So bewegen Sie das Innengerät


	4 Installation der Einheit
	4.1 Den Ort der Installation vorbereiten
	4.1.1 Anforderungen an den Installationsort des Innengeräts
	4.1.2 Sonderanforderungen für R32-Geräte
	4.1.3 Installationsmuster
	MUSTER 1
	MUSTER 2
	MUSTER 3
	Tabellen für MUSTER 1, 2 und 3
	Tabelle 1: Minimale Bodenfläche
	Tabelle 2: Minimale Austrittshöhe
	Tabelle 3: Maximale Kaminlänge
	Tabelle 4: Minimaler Bereich der untere Öffnung für eine natürliche Belüftung

	MUSTER 4


	4.2 Einheit öffnen und schließen
	4.2.1 So öffnen Sie das Innengerät
	4.2.2 So schließen Sie das Innengerät

	4.3 Montieren des Innengeräts
	4.3.1 So installieren Sie das Innengerät
	4.3.2 So schließen Sie den Ablaufschlauch an den Ablauf an


	5 Rohrinstallation
	5.1 Kältemittelleitungen vorbereiten
	5.1.1 Anforderungen an die Kältemittelleitungen
	5.1.2 Kältemittelleitungen isolieren

	5.2 Anschluss der Kältemittelleitung
	5.2.1 Kältemittelrohre an der Inneneinheit anschließen

	5.3 Vorbereiten der Wasserleitungen
	5.3.1 Prüfen der Wassermenge und der Durchflussmenge

	5.4 Anschließen der Wasserleitungen
	5.4.1 So schließen Sie die Wasserleitungen an
	5.4.2 So schließen Sie das Ausdehnungsgefäß an
	5.4.3 So füllen Sie das Heizungssystem
	5.4.4 So füllen Sie den Wärmetauscher im Speicher auf
	5.4.5 So füllen Sie den Speicher
	5.4.6 So isolieren Sie die Wasserleitungen


	6 Elektroinstallation
	6.1 Über die elektrische Konformität
	6.2 Richtlinien zum Anschließen der elektrischen Leitungen
	6.3 Anschlüsse am Innengerät
	6.3.1 Die elektrischen Leitungen an die Inneneinheiten anschließen
	6.3.2 So schließen Sie die Hauptstromversorgung an
	6.3.3 So schließen Sie die Stromversorgung der Reserveheizung an
	6.3.4 So schließen Sie die Reserveheizung an das Hauptgerät an
	6.3.5 So schließen Sie das Absperrventil an
	6.3.6 So schließen Sie die Stromzähler an
	6.3.7 So schließen Sie die Brauchwasserpumpe an
	6.3.8 So schließen Sie den Alarmausgang an
	6.3.9 So schließen Sie den Ausgang EIN/AUS für Heizen/Kühlen an
	6.3.10 So schließen Sie den Umschalter zur externen Wärmequelle an
	6.3.11 So schließen Sie die Stromverbrauch-Digitaleingänge an
	6.3.12 So schließen Sie das Sicherheitsthermostat an (Öffner)
	6.3.13 So stellen Sie die Verbindung zu einem Smart Grid her
	6.3.14 So schließen Sie die WLAN-Karte an (als Zubehör geliefert)
	6.3.15 So schließen Sie den Solareingang an
	6.3.16 So schließen Sie den Brauchwasserausgang an


	7 Konfiguration
	7.1 Übersicht: Konfiguration
	7.1.1 So rufen Sie die am häufigsten verwendeten Befehle auf
	So ändern Sie die Zugriffserlaubnisstufe
	Monteur-Pincode
	Pincode Erweiterter Endbenutzer
	Benutzer-Pincode

	So greifen Sie auf die Monteureinstellungen zu
	Ändern einer Übersichtseinstellung


	7.2 Konfigurationsassistent
	7.2.1 Konfigurationsassistent: Sprache
	7.2.2 Konfigurationsassistent: Uhrzeit und Datum
	7.2.3 Konfigurationsassistent: System
	7.2.4 Konfigurationsassistent: Reserveheizung
	7.2.5 Konfigurationsassistent: Hauptzone
	7.2.6 Konfigurationsassistent: Zusatzzone
	7.2.7 Konfigurationsassistent: Speicher

	7.3 Witterungsgeführte Kurve
	7.3.1 Was ist eine witterungsgeführte Kurve?
	7.3.2 2-Punkte-Kurve
	7.3.3 Steilheit-Korrektur-Kurve
	7.3.4 Verwenden der witterungsgeführten Kurven

	7.4 Menü "Einstellungen"
	7.4.1 Hauptzone
	7.4.2 Zusatzzone
	7.4.3 Information

	7.5 Menüstruktur: Übersicht über die Monteureinstellungen

	8 Inbetriebnahme
	8.1 Checkliste vor Inbetriebnahme
	8.2 Checkliste während der Inbetriebnahme
	8.2.1 So prüfen Sie die minimale Durchflussmenge
	8.2.2 So führen Sie eine Entlüftung durch
	So entlüften Sie das Gerät mit den manuellen Entlüftungsventilen

	8.2.3 So führen Sie einen Betriebstestlauf durch
	8.2.4 So führen Sie einen Aktor-Testlauf durch
	Mögliche Aktor-Testläufe

	8.2.5 So führen Sie die Estrich-Austrocknung mittels der Unterbodenheizung durch
	8.2.6 So richten Sie Bivalent-Wärmequellen ein


	9 Übergabe an den Benutzer
	10 Technische Daten
	10.1 Rohrleitungsplan: Innengerät
	10.2 Elektroschaltplan: Innengerät



	8b8d4965-2327-4f1d-a908-27bb95431846: Off
	42d2409c-af8d-46ed-96d6-bfacc355ac4a: Off
	de06528f-609b-4c7f-bb64-7c51f859cd12: Off
	624e150e-27e8-4ccc-aa80-5c2bd66ad557: Off
	0eac6006-04ec-4afa-b47e-4d1acb041b31: Off
	1e62ca82-3071-49f6-9240-623dda3795d6: Off
	bca477d2-0ee4-4ba4-9d61-129230d52109: Off
	5b13de8c-ae8f-4d52-b0e1-fa9483789c7a: Off
	ecb7c8ee-6080-4978-8440-3601758060b1: Off
	1599e427-9bcd-4749-8a23-cf1de97c29c2: Off
	9cbca26a-1ee5-4165-b3db-aeae8b531da5: Off
	b4b9e7c8-a50e-4a04-9e49-2190ecc37721: Off
	2347f186-d454-4528-af89-635cfb6ddba7: Off
	9aa253a2-3fe8-48bb-a72f-d6e6b15b56dd: Off
	ed036b50-5a04-4ea9-8d57-5236e43361b1: Off
	f50a423d-0df9-4a7e-b002-6aa4747c8166: Off
	96ed580a-daf5-49fe-8fa0-81cf277a2e58: Off
	9db26c5a-3596-4cc6-9d23-8e1247954dbd: Off
	d878342f-9352-4ccf-a085-83d4b168e212: Off
	db1cb520-8ba0-4b4d-bfc0-d439137fdfe1: Off
	6ececb09-381e-4559-83a5-19b25bb61e6f: Off
	35747834-f108-4838-9c04-84acde28dda5: Off
	2fb0c3b7-5f6a-4abb-9256-78cbac3e3082: Off
	52f12358-cbcb-414e-af1e-3ac323529503: Off
	a093251d-53f5-4ff0-9893-4556dbd3233a: Off


